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481. Verwaltungsbestimmungen 
für eine spät ere Demobilmachung. 

DiP auf Gl'und dt>l' \ trmdr.un,., zur Fre;lllH.huog 
~ Ull .\rbnit ..... kr·äften für kril:~swichti~en Einsatz 
~u111 19. I Hl-t:~ (Reichs~esetzbl. 1 S. 15) durchgc· 
fühl't~n :\frd5n:dmH'll J,r·ing•'n es in YPrstiit·ktPrn 
:\lal;r mir ~ich. dalJ S.>ldr~ten. die Yor ihrer Einbe­
rufung zum \Vehrdiensr lintrrnchmel' rine<: "''lo· 
Mündigen lir.werbehetriPhes wan•n •>dt>r duen 
fr·l'ien Beruf ausübtt•n. nach ihn:r Entla ...... urt:.:; au" 
dt•rn \Yehrdienst ihrn· fr·ühet·en !'elbsrändi~,·~t Tä­
tigkeit nicht wieder nal'hgehcn ,kiinnen, sondern g••­
zwungcn ~iud. auf Anweisung des Arheitsanues 
riuP. nicht sclbst[inrli~r Beschäftigung auft.unch· 
ou•n. Um in dit·--en F~i lll'n eint" mögli!-hf• \\"piter-

~:ewtilu·ung \'on Iüiegshesoldun:.:, \\'elu· ... old und 
Yerplleguug",eq:~ütung gem. ,\hs<'hn. A Il Z10' ~b 
der Verwaltunrrsbe-.Limrnungen für eine sp;tl• n· Dc­
mobilmachnnf! au<>zuschalten, isL 1•ine Ergiinzung 
die-;cs Teils der Demoh-Bestimmungc·n d<thin;,rt•l!cnd 
erforderlich, daß Soldnt~'n. die d em in . .\h~rhn .. \ Il 
Zifl'. 2b anr;e!:;ebencn Pt•rsonenkrcis anc:,.hüt·cn, 
lll'ocn dct· bereits vorc:csdu·il'hcrwn Be-chcinigung 
ihrer Bcrur,..,·ertretung usw. zusätzlich not'h t.'ine 
Bescheinigun[j des füt· sie zusländigt>n Arhr•it,amts 
(lt•_<; Inhalts beizubri ng,.n hahen. daß eine> \ rl·eits­
n·nnittlung durch da~ .\dwir-,amt für sk nidtt in 
Bf'tt·a<'ht kommt. 

Einige Organisatronen zahlen ihren Angl'!türigeo 
bPi ckr Entlassung F.ntlassun~~gehührnis"e nach 
ßPstirnunrngPn. die den »Y<•rwnltungslw-:tirmoun · 

!:)) 
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gen für eine spätere Demobilmachung~ der \\'Pht·· 
maf'lll arr~Ppaßt .sind. Künftig soUen daher auch 
die Militärverwaltungsbl'atnlP.n, die RPamten der 
Geheimen Feldpolizei und die Feldpostueamfcn bei 
ihrc t• Enllassung, soweit sie n icht zwecks Eino;tel­
lung a ls Soldat erfolgt, nach den \"erwaltung~be­
stimmungen für eine spätere Demobilmachung ab­
gefunden werden. 

Die Venval!ungsbcstimmungen für eine spätere 
Demobitmachung (0 . K. W. vom 31. 5. l941 
Nr. 3330/41 AWA/ W Allg (Ib) werden daher wie 
folgt gei~ndert und ergänzt: 

l. Absdm. A II Ziff. 2b. 2. Ab:.atz wird dut·eh 
folgenden Satz ergänzt: ,.Außerdem hat der 
E nt la"sl'nf' ilnrrh f'ine Rf's•·lwinig ung d es zu· 
ständigen Arbeitsamtes nnclwuwcisen, daß 
cinr Arhc it.svermiitlung durch das Arbeits· 
amt für ihn nirht in Bt'tracht kommt.. 

2 Abschn. E Ziff. 5 e1·bält folgPndf' neue Fas­
<sung: »D ir> Rt'<>timmungl'n <;inrl :111f 'lllr Ent­
lassung kommende \Velu·u,aebtbea mle ein­
schließlich der Era;änzungswehrmachtbe:uu­
tcn an zu wenden. Sie gelten femer sinnge­
mäß für Militän·crwaltlmgsbeamte. Beamte 
der Geheimen Feldpolizei und Feldpost­
beamte, soweit die Entlassung nicht zum 
Zwecke der- Fre imachung füe die Truppe er­
folgt.« 

0. K. W ., I. 6. 43 
- 2173/ 13 - AW,VW Allg (Tb). 

Bcka o ntgegeben. 

Die Verwaltungsbestimmungen für eine spätere 
Demobilmachung H. M. 1911 Nr. 601 sind w be· 
r·ichtigcn. 

0. K. H . (Ch H Rüst u. Bd.E) , 4. 6. 43 
-60b-HHaush (V4). 

482. Obersendung von Untersuchungsbefunden 
an Feld- und Ausbildungseinheiten. 

ßej Abstellung von Soldaten von den Ersatzein­
h<' iten zu Aushildungseinheiten außerhalb des Hei· 
umtwehrkreises oder zu Feldeinheiten sind gemäß 
H . .M:. 1912 ~r. 793 und 1091 sowie LI. Dv. 75 An­
lage 9 die G. Rü<'her zusammen mit den \V. St. Bü· 
ehern d t>u zusrlindigen \Yehrersatzdienststellen 
7.urückw~cnden. Die San. OffiziPre d il'!':er· Ausbil­
dungs- und Feldeinheiten erhalten daher kPine 
l\.enntnis von früheren Untersuchungen d er Sol­
daten. Dadurch können Doppeluntersuchungen not· 
w1•ndig werden, die allen beteiligf<'n Dienststellen 
~feht'a.rbeit verursachen. Um diesem C'mstand ab· 
zuhel fen, wird angeordne t: 

\Verdcn Soldaten, von denen fach är:dliche oder 
Röntgen-Umcrsuchung1ihefuuue vurlicgen, von -Er· 
salzf'inhciten zu Ausbildungseinheiten 3 uß<'rha lh rles 
Hcimatwehrk reises oder zu Feldeinheiten abge­
stellt. so ist der neueste dieser ß efunde im Original 
der Ausbildungs- bzw. Feldeinheit mit dem \Vehr­
paß zu über~cnden. 

Bei den Ausbildungs- und l"eldeinheiten sind die 
Untersuchungsbefunde dem Truppena rzt für Unter­
suchungen zugänglich zu machen . 

Bt'i dPr Entla.:ssung oder beim Tode des Soldaten 
ist der Befund der zuständigen \Vehrersatzdieust­
stelle mit dem Wclu·paß ·wrückzusenden. Die 
Wchrf>rsatzdienststeUe legt den Befund in der 
Tasche des G. Buches ab. 

0. K. W., 11. 6. 43 
12kl6.14 
15080143 Ag/E (III c). 

483. Versetzung von Soldaten des Heeres 
bei Beginn, Beendigung bzw. Aussetzung 

des Strafvollzugs sowie bei Beginn 
und Beendigung der Straflagerverwahrung. 

H . ~f. I !l4~ 'l1·. 17ft -

I . Abschnitt B Zifi'. I a 1 der Verfügung H . ~1. 
1943 Nr. 175 gill f ül' die Kl'iegswchrmachtgefäng· 
nissc und Kricgswchrmachtho.ftnn sta.ltcn mit fo lgen 
der ~Ia ßgabc: 

a) Befindet sich der Angehörige des Heeres, der 
infolge Beendig ung des Strafvollzugs oder 
S!t'afaussetzung zur Bewährung bei der Truppe 
zu entlassen i.st, in einer \Vclumachtstraf,·oll­
zug~inrichtung im Bereiche der \Vrhrmacht­
befehlshaber O s tl and oder Ukraine. so ist 
e r ohne Venug auf kürzestem \\'ege der Ost­
front zum Einsatz zuzt1führen. 

Er ist zu seinem bisherigen Truppenteil in 
~farsch zu setzen, wenn bekannt ist. daß die· 
se1· an der Ostfront eingesetzt und ohne e r­
hebliche Schwierigkeiten zu cncichen is t. In 
allen übrigen Fällen beanu·agt die \Vehr ­
machts traf>ollzugseinrichtung rechtzeitig beim 
\Vehrmachtbcfehlshaber gem. Bezugsverfg. 
die Bestunmung des Truppenteils der Stamm­
waJre, zu dem der zu Entlassende in :\farsch 
zu setzen ist. Der Wehrmachtbefehlshaber 
führt die Entsclwidung des näehsten·eich­
baren Armeroberkommandos herbei. 

b) A 11 e üb r i ~ e n K ricg:swehrma.chtgefängnisse 
und Kriegswehrmachtha ftanstalten setzen die 
zu e ntlassenden \Yehrmachtstrafgefangenen 
nach Beendigung d t>s S trafvollzugs oder nach 
Strafaussetzung zur Bewährung bei der 
Truppe grundsätzlich zum bisherigen Trup­
penteil in ~la.r!>ch. Eine Entscheidung hier­
übrr ist nicht einzuholen. 

0. K . W., %. 5. 43 
5-le 11 , 

Str . 74814::> r r Abt (Str. II). 

JI. Die Ansbildungseinheiten der Heser•ek orps 
und dif' EinhPiiPn des F.r•saf7.heNcs in den besetzten 
GeLielen haben Abschnitt A der Re7.ugsvel'fügung 
mit de1' :\faßgabe anzuwenden, daß die Vorschriften 
des F e ldheeres gelt('n, wenn der Strafvollzug in 
\Yebl'lnachtstrafYollzugseinrichtungen im Bere iche 
des Feldheeres durchgeführt wird; dagegen ver­
bleibt es bei den Vorschriften des Ersatzheeres, 
wenn de1· Strafvollzug im Heimatkrü·~sgchicl er­
folgt. 
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Bei spiele: 
Vt>rbüßt ein Soldat der "\usbildung,..rinhcit eine 

F reiheitsstrafe von 3 :\1onaten in einem Kr. \Vehr­
maC'htgefUngnis des bes1 t:ltcn Gl'hietes. so wit·d er 
ülll't·planmäl3ig lJei seiner AusiJiluun~'t:inhclt wei­
lt• •·glll'ührt. Vei·Lüßt Cl' uagegen eine Frciheitsstt•af,. 
von mehr als 3 :\fonaten im J!Pimatkriegc;gebic·l, so 
wird Pr zum zthtäudigen Ers..1.tJ.truppc>nteil versetzt 
und dort heim E t•salzprrl'onal der Stanunc>inheit 
gdübrt. Tn b~>id••n Fäll('n gill C'r als wr \YC'Iu--
11111 d t l.st t'a 1\ ollL.ug-scinrichtung kommandiert. 

0 . K. H . (Ch II Rüst u. BdE), 25. f>. 43 
::>4 1' 11 

!::;tr. 1l G'2fi~ Tr .\ ht tS>r. TI). 

484. Neuregelung für den Erholungsurlaub 
der außerhalb des Heimatkriegsgebietes 

eing~setzten Teile der Wehrmacht. 
- H . M. 1913 Nr. :!08 -

Dte in der Anla~e 2 der Yerfi.igung vom 5. 2. 1943 
(Bezug) fe:-tgelcgtcn Reisetage gelten auch lwi Ge­
w:i h I"IIO!:t 'on SondPrm·la ub. 

0. K. w., 31. 5. 43 
31 a/x 

23~;)/43 W I'St 'Org (I). 

Bekaontgegeben: 

0 . K. H. (Ch H R üst u. RdE), 3. ü. 43 
3 l d 

4771143 TrAbt (l d). 

-185. Vorlage von Erfindervorschlägen. 
s. ·w• it F. ·tincknorschliige. dt· für die Motorisie­

run~ der TJ·uppc von Bedeutung sind. nkht unllllt­
telbar an die J<'.,ldpostnummPt' I:! 000 l'ing<•r•rlcht, 
sondern Dicu"t~tclleo df:r \\'du·maeht Yorgclegt 
wnden, sind die.-,t' nadt 'orheri!!er Oberprüfung 
ausschlic>ßlieh dem Chef UPs \Yt•hnnachtkraftl'ahr­
wc.;eu,;. Abt. ~Iot./Entw .. mit allen zur Beurteilung 
erforclc·t·licht-n Untcda~t·n Pin:wrcichen. 

0. JC W .. 2. 6. H • 
- ~:!.Ii . .J:l - Ch \V Kwl .\bt ~IotJEutw. 

486. Feldpost ersatz und Ausbildungsabt eilung. 
Du~ Feldp• oste1 "atz- und .\.ushddu!l~,..ahlcilung im 

R'l.r ackenla!!'CI' 1 in ~leit•t·ltöfen bei- Karbbatl ist 
vnlll 15. 5. 1013 ah der .Ersa.tztruppentdl für alle 
Feld.lJO~kiuh~iten dl't' Ut>,luntwehrmarht. 

J\ llc Feldposteinheiten und Dienststelll'n fon}Prn 
En,a17: auf dc:ro Dienstwege über den Hccre~feld­
poslmeister mit i\febenabdruck für 0. K. H L \ HA 
In 8 ITI bei der Feldposter:-atzahleilung an. 

Die Bekanntmachung vom 1 . 3. 1910 - 11. ) f. 1940 
X1. ~S9 - wird aufgehoben. I T. Dv. g 8 1 Zill'. 15 
i~t entspn;chcnd zu bcrichti:;en. Ein D\!ckblatt wii d 
n ichL herau-;gegcbcn. 

Die bisherigen Ersatzabteilungc>n f ür l•'l'ldpost­
l'inhcit•·n hahen alle in ihn•m Böitz befindliclt••n 
Akten und Unterlagt•n von Feldposteinh~itcn und 
-dienststellen an dit• Feldpostc rsatz- und Ausbil­
dungsahteilung /11 iiht•t weisf'n. 

0. K. li., 27. ::>. 13 
- ~1131 13g- In~ (ITT). 

487. Berechtigungsscheine zur Umwechslung 
von Geldbeträgen in die Währung 

eines anderen Landes durch Kassendienststellen 
der deutschen Wehrmacht. 

- II. \L 1!:!42 Xr . öi'<J-

D ie l'm"l'cb.lun~ mn <feld bel t·ägcn in Ji~:> \Näh­
rung l' i llt'S arukr•· n Lande bei d en Reichsb anl.­
a.Hsta lte 11, HPi<•h slucd i 1 k 11 '>S<'II und sonstigen llunk­
a.nsta llPu ;111 f Gl'llnd eint-s RereehtignugsscheinP" 
wird zur Ve rh indf'lllllt:' ~ on ~lißbrüuchen auf K as­
sendicnststellt• n der \YPhrmaC'h t, die miL \Vclll'­
mi1C'htheamlen l 1e<-el:r.l ~ind (F cld ka"sen, Amtl>k a.ss••n, 
IIPt'l'l'>'slandiH't k :l.'"~'n, Zah lstPIIPn des llePr<'s) be­
schriinkt. Sonstige Truppene inhc itC'n und Dienst­
stellen df' r \Yehrmaeht können Ucldbeträ.ge in die 
\\"ährung- eines anden 11 Landes nur noch bei ihrer 
zustii IJ(l i~en h.ns,..endir>ll'Sts tellc urntau'iC'hf'n . 

0 . K. \\·., 24. 5. 43 
59 B 1 T 

I !"> ! 89/-t ::J W \i (X b). 

Bekatlnt!!l'!.,t•lot ·n. 
H. ::'11. 1942 :t\1·. 57D ist mit H inweis zu versel1en. 
.tn dem Yollzu~ du Beret'llli!.{lll1t:"SSChcinc d urdt 

den Dit'nstvorgt•sf'tzlf'n der 1\.as,.;(•nd ienststellc, die 
Zahlnn.:.t:<tttitlt' l zum l JnlausC'h anbietet, ändert sit'h 
nicht-.. 

0 K.JT. (ChllRiistn.BdE), 3.6.•13 
H ;,!IR. :!Ii 
:H 171 J > \' 9 ( li D I ) . 

488. Kassenverlustentschädigung. 
D1e do•u h.n,o;~enbt>Hllll:"l1 usw. ZttS!f'llf'nUe T\it-'>"'t:H­

vedu"tent::;chädi;rtmg r-ehört nich t ~.II den pet•sön­
licheH c;d iihrni.;;>'en. da. si' friedl'llSJiläßi~ hei Ut'll 
slichlicltPn Yt>rwaltun:.;s:uJsg-ahen (Titel vnmischlt' 
.Ansu:ah~tl) 211 huchen ist. Der UmtcC'h nnu:t t.ler in 
Hciehc;mark fe-.tgel'··tt.tl'n E.as:,cnvcrlustentsC'hädi­
guliE! ist chthl'l' nur dl' r \Y!'Inu1achtkurs zugJ"umle 
zu le2'•'11. 

Fü1 da:- '!rict·hischc \\'ähnmu:sgehiet erfolgt. Sun­
dl'l'l• glnng. 

Sofe111 hi,; znm Ikkannlwcrdeu vor:-lehcndee Ent­
~ hetdnug andf'rs verfahren worden ist, kömt·~n 
etwa iilJerzah I te Beträu:e in .\ u.;;:;ahe VPI·hlt>ihPn. 

o. K. \\' ., ~!1. 5. 43 
5~ 

1 ;1(il·1/f:! W V (X b). 

ßl'l,n nnt~cgt:ht•n. 

0. K. 1 I. (Ch II H ii~t u. BdE), 5. 6. ·1:3 

!)9 1\ ' . 
356611:1 \ 9 tii A 3) . 
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489. Namensverleihung an 44. lnf. Div. 
D·~· Flih1er hat de1 4-1. lJ.f. Di\. llcn ;\amen 
,.lh·iclisgren<.~dier-Divisioo llod1- und D~utsch­

meister" 
vediPhcn~ 

Di" ßekanntQ"al,e an 1lie DiYision ist am l. 6.-13 
er!'tll~L -

Ch H Hiist n. RdE. :-1. 6. 13 
- 21175/ -13 g. - AIL\ /1 a (VII) . 

490. Feststellungsaktion Afrika 
und Ermittlung des Verbleibs der Angehörigen 

der ehem. Hegru. Afrika. 
I\Jrh <\IJ.--chluß dl'l' hämpre in Tuue::~icu i:;t im 

Zusa ll llllenhang ruü der Auflösung det• Heeresgruppe 
Afrika {t•inschliel3hch dt>r ihr tUJterstellten Yer­
l,a.nde und n~'erestruppen) für die Fe~tstellung de"l 
Yerbleihs aller diese1· Angellüt•ia;en sowie die hier­
durch anfallenden Abwicklungsarbeiten der Ab­
wicklunJSsSla.b der 6. Armee l1eauftragt worden uncl 
durch afrikaerfahrene Offiziere f'rg:i.nzt. 

Det Shh fiihrt die nt'tH' Dienstbezeichnung: 
,.,\hw icldungsstah 6. Armee und Hegru. 

Afrika., 
untPr Beihehallung- seines bisherigen Dienstsitzes 
in Bedin \\" 3:'>, -:\Iatlhäikirchplatz 2. 

Er ist eillf' Diensbtelle des 0. ICH. und dem 
Chef ues Allgemeinen Heeresamtes unmittelbar 
L• •tterstellt. 

Kommandeur des Abwicklungs~t.abes: Gcneral­
ill~.iol' Luz; 

.\<.ljutant: ~Iajor Schmid-Loßberg. 
Chc1' Umfan~ und ~ht der weiteren Ahwicklung 

,·ergieiche H. ?11 . 1943 ;\"r. ~61. 
~-\.nfra.gen. Unterlagen oder fiir da.s Ermittlungs­

vrrfnhren 7.\Yeckdienliche An~aben sind dem Ab­
wicklnngsstab zuzuleiten. 

Fii1· jede .\frika-Division ist als Sachbe<u·beiter je 
ein Of!llicr mit dem erforderlichen Schreiberper­
solul e111ge,.etzt. 

0. K. II. (Ch H Hi.ist u. BdE), 8. 6. 43 
- I-1:200 13 - ML\li a (VII). 

49t. Heranziehung von Wehrmachtangehörigen 
zum Dienst in Alarm- und Heimatflak-Batterien. 

T n Ergänzung der 13estimroungen über Heran­
ziehung von \Vehrma.chtang-ehörigen (Sold aten und 
\Yelumachtbeamten) fi.ir den Dienst iT' ~\larm- und 
H eitHaUlak-Batlerien wird folgendes angeordnet: 

1. \Yehrmachtangehiirige können überall dort, 
wo eine "Verwendung in .Alarrnflak-Bat -
1 er i e n nicht mö~lich ist. wm Dienst in He i-
111 a I f Ia 1,-Balte r i e n herangezogen wc rden. 

Oie erfordcl'lichcn Uurchfiihrunzsbestim­
lnungen erläßt H. d. L. u. Ob. d. L. -

2. Bei der YcrwetH.lun~ •;on \Vehrmachtangehö­
r igen in Aiarmflak-Ba.ttertc n und Ueimat fl ak­
Ilatlerien is t auf den militärischen Dienstrang 
insoweit Rücksicht zu nehmen. daß diszipli­
nal'e K onfl ikte , ·crmicdcn werden. Ein An­
spmch auf eine dem militärischen Dienstrang 
entsprechende Yerwendung kann daraus nicht 
abgeleitet werden. 

Die Yerfi.igun~ 0. K. \Y.I\\T.St Otg (IT) Xr. 
26::>2 '1:! g. Kdo.,.. v. 1'2. 1. 43 wird aufg-eholwn 
(0. K. TI. Chef JI Rüsi. u. BdE1AlL\/Ia (IY) 
:\r. %6:V-I-2 g. Kdos. v. ~0. 1. •13). 

:3. La:>sen die sonstig-en dienstlichen Auf~alJcn 
dit' llcl'anzichung eine:; \\'dH·machta.ngehöl'i­
gen nicltt zn, so kann PI' d<l\Oll freigesteilt 
·werden. Die EntscheiduH!! J,ieriibcr treft'en, 
nach ein(.:"ebcnder Priifun~· und unter Anle­
gung- ein~s scharfen ~laßstabes. die Diszipli­
lWI'\'OI'g'CSctzt<'n mit mindestens den Bcfu~­
ni .... sen c'nes Hcgimentskommandeurs. 

0. K. II. (Ch II Rüst u. ßdE) 9. 6. -!:J 
- :H 303/43 g - AllAll a (I\~). 

492. Übernahme von aktiven Schirrmeistern (K) 
(Berufsunteroffizieren) in die aktive 

Offizierlaufbahn der Kraftfahrparktruppe. 
- H. Y. Rl. 1943 Teil B Xr. 16i; -

GemiH~ H. i\L 19-13 :0r. lJ 0 Ab!>chn. II ~\ Zifl'. 5 
können aktive Schirrmeister (K) w den aktiven 
Offizieren de1• Kra.ftfahrparklruppe übet·nommen 
werden. 

.\ . A uswa.h L 

1. Fib· die .\ uswahl und Erfassung aller zum 
aktiven Ortlzicr der Kraftfalu·parktmppc geeigne­
ten aktiven Schu-rmeister (K) sind die Vorgesetzten 
mit mindestens der DisziplinaTstrafgewalt eines 
Rcgts.- bzw. selbständig<'n Batl.- (Abt.-) Komman­
deurs ,·erantwortlich. Dabei ist zu berücksichtigen, 
daß die übernommenen c;pätel' als Führer und Aus­
bildet· in der Kraftfahrparklmppe Verwendung 
finden müssen. 

2. Akth·e Schirrmeister (K), deren Dienstver­
pflichtung während des Krieges abgelaufen ist oder 
a_hläurt und die dPn \ ·oraw>S('fzungeu dPs .\b­
schnitts B en'sprechen, sind grundsätzlich zu den 
akth·en Offizieren der Kraftfahrparktruppe vorzu­
schlagen, ehe sie als Beamte de-s IE>chn. Dienc;fps (K) 
gemeldet we t·d en. 

B. Voraussetzungen. 

1. i\lindcstdicnstzeit 9 .Tahn·, da.Yon 2 Jahre Yolle 
Bewährung als Schir rmeister (K). 

'"~ )llndestens 4 ~Ionate reldbewährung ab 
Schirnnebter (K) im Bereich des Feldheeres (Ver­
wundete s. Abschn. D 5). 

3. rührer- und einwandfreie Charaktereigen­
schaften. 

4. Gute soldatische Haltung und Leistungen. 
:>. Or·ganisationsgauc, gute rachkenntnisse auf 

dem Gebiete des Kfz.-lnstu.ndsetzung"- und -Ver­
sorgungswesens. 

6. Resilz der Führer- und F'ahrlchrerscheine 
(Räder-Kfz.). 

':. Arische Blutreinheit und außerdienstliche 
Eignung gem. TL V. BI. 1943 Teil B Seite 9J. 

8. Einsalzbereitschaft für das nationalsozialistische 
Deutschland und seinen Führer . 

9. Kriegsverwendungsfähigkeit gem. H. Dv. 252/1 
(Ausnah men Verwundete s. Auschn. D o). 

10. Die a ktivcn Schirrmeister (K) müssen die 
Gewähr bieten, auch höhere Offizierdienstgrade er­
reichen zu können. 
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A usoahmen: 
Für aktive Schürmeister (K), die 
a) das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes bz.w. 

das Dt!utsche Kreuz in Gold besitzen oder 
b) im Ehrenulatt gemlnnt wurden oder 
c) als Schirrmeister (K) das E. K. I erhielten 

oder 
d) nachweislich schon cinmal \W~cn Tapferkeit 

vor dem Feinde lnw. wegen bcsondercr 
Leistungen befördert wurden oder 

e) wertvolle technische Yorschläge \·orlegt.:-n, 
mit deren Durchführung nachweislich eine 
erhebliche Verbesserung von \Vaffen und Ge­
rät erzielt wurde, 

kann von den in vorstehender ZitT. 1 gefun.lerten 
MindrstrliPno;tzf'itf'n abgewichen werden. 

C. Ersatzgestellung und Verwendung. 

I. Er~att für die zur Obcrnahmr Yorge~chlagencn 
ist. SO\\ eit dringend erforderlich, unmittelbar bei 
Ch H Rüst u. BdEIGen d Mot anzufordern. 

2. Die ab Offiziere übcrnonnncn•·n Schirrmeister 
(K) werden entweder als Führer von Einheiten dct· 
Kraftfn lt rparktrnppe, von l'anzcrwerkstatt-F:inhei­
ten, Leiter der .\l!t. V bei Einheiten der kUlllJlfendcn 
Truppe eingesl't:tt oder, falls erfordel'lich, für eine 
im Einzelfall festzusctzend".! Zeit den mol. Truppen­
teilen aller \Yaffengattungcn zur Dh!nstleistung zu­
geteilt uud nach Ablauf dit•.,;cr Zeit zu den Offi­
zieren der K:-aftfahrparktruppe überführt. 

Erwüns~'hte llückwrselzungen können auf dem 
l\J uster 2 (Absehn. D 3) Y!'rm~i·kt werden. 

D. Obernahme in die Offizicrlaufbahn. 

1. Schirrmeister (K), die den geforderten Yor­
aussetzungen entsprechen, sind zum Fahnenjunker 
(Fhj. Schirrmeister) zu ernennen. ?llit der Et·­
uennung znm Fahnenjunker sind dte:;e S':hirr­
meister in die akti,·c Offizierlaufl.ntlm übernommen. 

2. Die Ernennu11g zum Fahnenjunker spricht tle1· 
Yor~cs~'tzte mit rninclestcus der Disziplinar~tr:tf­
gc"<lll tint::s flegts.- bzw. !l·~lbstiindigcn Hatl.- (AlJL·) 
Kommandeurs aus. 

Bei Schirrmeist•!rn (l\), die sich im Er .. atlheer 
IW'finrlcn dnrf rlH~ FcldLcwiihrun'!, so,veit die Be­
treffenden nicht als EinsatzverselH·tc fiir zunü.chst 
nicht abs~hbarP Zeit g. v. H. sind, nicht länger als 
1 Jahr vom Tag~' der h nb.sichtigten Ernennung 
zum Fhj. zuriickliegt!n und ist das Einverständnis 
des Kommandeur:; der letzten Feldeinheit erforder­
lich. Kann das Eimerständnis infolge Auflösung 
des Truppenteils usw. nicht beigf:'ln·acht werden. 
haben die stelh·. Gen. Kdo«. zu entscheiden. 

(Kcnntlichmachung des Offz.-~achwuch~es gew. 
II.V.Bl.l942 TeilB Xr. SO!.) 

3. Die Ernennung der Schirrmeister (K) zum 
l":thnenjunker der Kf. P. Tr. ist dem O.K.U. -
Hl'.AtA~ P 113. Abt. (e) als Ern!?nnung zum Fahnen­
junker-.Sl'hirrmei~·er nach ~Iuster 2 der II. Dv. R:Y3 b 
Teil A zu melden. 

Zur \\:n11eiuung YOn Verzögerungen m del" Zu 
stellun~ der Emberufungsbrt'ch c zum Fahnen­
junker-Lehrgang sind Ver~ctzun!! •u1 die nach der 
Emennung zmn Fahnenjunker erfolgen, dem 
0. K. H. - HP.\/,\g P 1/:l. Abt. (e) zu melden. 

4. Die Einberufung des OJfz.-Xachwuchses der 
Kf. P. Tr. zu Fahnenjunkel'lehrg(iugen erfolgt ab­
weichend >On den all!!cmeincn Einl•<"rufungs­
befehlen für Fahnenjunker durch Son(lerhefehl 
bzw. im H. V. ßl. Teil C. 

Als Ersatz:ruppenteile werden die Kf. P. Ers. 
Abt. bzw. Kp. der vV. Kdos. be:;timmt, in denen die 
FriCdPnstruppenteile dc1· Fahnenjunker liegen. 

Di·~ Fahnenjunkerlehrgänge für den Offz.-Xach­
wuchs für die Kf. P. Tr. finden bei der Kf. P. Tr.­
Schule statt. 

5. Vor dem Feind Verwundete sind 'on einer 
vicrmonatigen !'eldbc,vährung befreit. Die Vor­
gc.-.etztcn im Hereich des Feldheeres gem. Abschn. D 
Ziff. 2 dieser Verfügung haben bei dct· Gberweisung 
der Pcr~onal.j):tpiere t:ines Verwundeten an den zu­
ständi;.!en Ersat1.truppenteil zu vermerken, ob der 
Verww1detc zum Fahnenjunker geeignet ist und 
die Einwilligung zu seiner Xamhaftmachung zu 
einem Fahnenjunker-Lehrgang erteilt isl. 

Li<;gt diese Einwilligung vor, so können :~urh 

akln e Schtrrmcister (K), die infolge VPt·wundung 
durch eincn durch den "~ehrkreisarzt zu bestim· 
mt·ndt•n '-'T('Lnuachtfad1arJ:t für 1.unü.chst nicht 
absehbare Zeit als ~- v. H. l ·•·urtcilt werden, von 
den nach AI.Jschn. D ZiJI. 2 dieser Verfügung zu­
ständigen Vorgcsctzt(•n zu einem Fahncnjunke1·· 
Lchrga.n~ namhaft gemacht und zum akth en Offi­
zier vorge~chlagen wenlen. 

lm übrigen sind die jeweils für Vcnvundcte 
gclH·Hdcn Bestimmungen maßgebend. 

ö. I>ie Ta.t,..ache, daß ein aktiver Schirrmeister 
(K) einziger odct letzter Sohu ist und gcm. TL V. Bl. 
1 !> 12 Teil B Xr. 7':>7 aus der ldimpfenden Truppe 
herau,;!!;ezogcn ist oder werden muß, darf auf die 
Ernennung zum Fahnenjunker oder auf diP. Ein­
rcirhung des Befördcrungsvorschluges keinen Ein­
fluß haben. 

7. Für Vorschlüge 'w~cn besonderer T .. pflt·kt>it 
vor dem Feind gilt H. Dv. b2/3 b Teil . \ ZiiT. H 
und H.l\I. 1913 .\r. 98 AI.Jschn. III ZitT. 8. 

S. Für Fahnenjunker, die den an emu1 späteren 
Offiz.Pt' zu stellendem Anforderungen nicht mehr 
entsprel'hen, ist durch die Kommandeure beim 
0. K. IL - Ag I' 1./3. Abt. (e) gcm. 1I. Dv. 8213 u 
Ziff. 10 - im Feldheer über die Divisionen, im 
Er.satLheer üLPr uic .sldh. Generalkommandos -
.\nh·a~ a.uf St1·~ichun~ mit eingchcndc1' Begründung 
zu stellen. 

E. Beförderung und Verpflichtung. 

1. ::Such erfolgn:ichcr'fcilnahmc t~n ci•lcmFnhncn­
junkcr-Lehrgang werdl·n die Fahnenjunker zum 
Leutnant befö1·dut. 

2. Bei der Beförderung zum Leutnant wird er­
teilt: 

a) e in Rangdienstalter vom Tage der Bcfordc­
l'ung bzw. vom T<~ge der \Virkung der Be­
förderung. 

b) em Desoldung.•dirnstaltcr als Leutnant, uas 
G1i : Jahre nach dem Diensteintritt als aktiver 
Soldat liegt. 

Ist bei der llefönkmng zum Leutnant eine 
61hjähriqe Dicn:,tzeit noch nicht erreicht, so wi r·d 
ein BesoldungsdienstaltPr vom Ta-ge der \Yirksam­
kcit der· Beförderung erteilt. Das llesoldungsdicnst­
al~er \\ ird in der Bcföt·derungsordcr mitgeteilt. 

3. Die Unterzeichnung einer Verpflichtung auf 
unbe~renzte Dicnst1.eit entfällt. .\ kt i vc Schirr­
meister (K) gelten mit der Beförderun~ zum aktiven 
Offizier als aut' unbegrenzte Dienstzeit in der \Ydu·­
macht Ye rptlichtet. Für diejenigen aktiven Offi­
ziere. die nach Beendigung des lüie!:{es aus bt!son­
dcren Gründen nicht im aktiven \\'chrdienst vcr-

83 
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bleiben wollen, besteht später die Möglichkeit, ihre 
Entlassung na.ch \VG. § 24 (2 d) l.U beantragen. 
Diesen Gcsu<'hc>n wir>d im allgemeinen stattgegeben 
werden können, wenn nicht wichtige staatspolitische 
~otwendigkcitcn der Entlassung entgegen.stehen. 
Die Vcr~orgungsansprüche der deswegen zur Ent­
lassung gekommenen Offiziere regeln sich nach 
Verfügung 0. K. H. - Ag P 1/Nr. 7700/42 1. Abt. 
(a I) Ziff. 4, veröffentlicht in den H. M. 1942 
~r. 983. 

F. Schlußbestimm ungen. 
Vorgelegte Vorschläge zur Übernahme von 

Schirrmeistern (K) als Offhiere der Kraflfahl"­
par1..truppe gern. H. ~1. 1!>43 Nr. 110 finden hic1·mit 
ihre El'ledigung. Soweit die Vorgesch la.genen vor­
<>lehendc Vorau::;setzungeu el'füllen, ist nach 
Ahsd111. D zu verfahren. Einberufung zum Fahnen­
junker-Lehrgang erfolgt nach E ingang dct• ~ff'ldnng 
gern. _\bschn. D 3. 

0. K. H., 2. 6. 43 
4541./43- AgP 1/3. Abt. (e). 

493. Beförderung von Kriegsgefangenen 
und Internierten. 

Die Zusätze des 0. K . TL zur Beförderung von 
Kriegsgefa ngenen und IntcrnierLen, veröffentlich t 
in den II. M. 1941 Nr. ll , werden hinsichtlich 
des Offiziern achwuchses aufgehoben und 
durch folgcnae Zusätze ergänzt: 

Zu Ziff. 1 und 6 der Bezugsverfügung: 
Aktiver und Reserve-Offiziernachwuchs kann 

nachträglich zur Beförderung zum Offizier YOrge­
schlagcn werden. wenn sich die Vorlage des Be­
förderungs•orschlages aus Gründen verzögert ha.t, 
die nicht in der Person des Betreffenden gelegen 
haben und e r den sonstigen Bedingungen und Vor­
aussetzungen entspricht. Das gleiche gilt sinn­
~emaß für kriegsgefangene und internierte Solda­
ten bei einer nachträglichen überna hrr\P in die Orfi­
zierl:mfhahn. 

Zu Ziff. 3 der Bezugsverfügung: 
Die Meldung ist auch auf Offiziernachwuchs aus­

zudehnen und den für Offiziere zuständigen Dicnc;t-
<clellen vorzulegen. · 

0. K. H., 7. 6. 43 
- 3166/43- P 4 (IH a). 

494. Kraftfahrbewährungsabzeichen 
für Kr. Kw.-Fahrer der Krankenkraftwagenzüge. 

- H. M. 1942 Nr. 977 2. b-

Für die Anrechnung Yon Einsatzlagen zur Ver­
leihung des Kraftfahrhcwäluungsahzcichens wer­
den dit> Kr. K w .-Fahrer von Krankenkraftwagen­
zügen der Divisionen und >on Krankenkraftwagen­
zügen, die Divisionen untcrst~llt :sind, den Fah1·ern 
von Kra.ftfah1·zeugen der Trosse I und II, Kolonnen 
und St.iibe, gleichgestellt. Somit sind !50 Eill.S3.tz­
tage Voruussetzung für die Verleihung un diese 
Soldaten . 

0. K. H ., 24. 5. 43 
13022/43 - p 5 (f). 

495. Umbenennung der Ag P 1/3. Abt. 
(Waffen-AbteilungJ Schnelle Truppen 

und Nachschub-Truppe). 
l\lit sofortiger \Vi:rkung wird flie a. Aht. der 

Ag P 1 (bisher Schnelle Truppen und Nachschub­
Truppe) umbenanni in »3 Abl./Panzer·Truppt>n und 
Xnc·hschub-Truppc... 

O.K.H. 8.6.13 
Ag P 1/3 .. \ht. 

496. Gnadenerweis bei Disziplinarstrafen. 
Bei Verwundeten, die 'or ihrer Yel·wundung 

diszipl inar bestraft worden sind und ihre St ru fn 
noch nicht verbüßt haben, ist durch den Diszipli­
narvorgeselzten der letzten Feldeinheit, der der 
Verwundete angehört ha.t, zu prüfen, ob nicht auf 
Grund des Fiihreredasses über Gnadenmaßnahmen 
h~i hervorragender Bewährung (H. M. 42 Nr. 252) 
cm Gnadenerweis vorzuschlagen i.sl. Hierbei sind 
Art und Schwere der Verwundung ejnerscits und 
die Schwere der Tat andcrct·scits gegeneiuandel' ab­
zuw~igen. 

Oft wit·d, besonders bei geringfügigen Diszipli­
narübertt·clungen , durch die Verwundung im 
Kampf eine ausreichende Bewährung gegeben sein, 
um den Erlaß einer noch nichl verbüßten Diszi­
plinarstrafe zu rechtfertigen. 

über das Gnadenverfahren bei Disziplinarstrafen 
vgl. H. V. Bl. 1912 Teil B Nr. 888. 

0. K. H. (Cb H Rüst u. BdE). 4. 6. !3 
R 14t 

5 137113 Ag HR Wes (IYb/1). 

497. Dienstreiseausweise (Sonde rausweis D) ; 
· hier: Abgabe. 

Zur· lle:,eHigung von Unklarheiten über den 
Zeitpunkt der Abgabe der D.1enstrciseausweise 
(Sondcrausweis D) wird befohlen: 

l. Bei Versetzungsreisen - das sind alle 
Reisen, bei denen der Soldat aus seiner bis­
herigen Planstelle ausscheidet - ist der 
Dienstreiseausweis sofort nach Eintreffen bei 
der neucn Einheit abzugeben. Diese bat zu­
gleich m il dc1· Abnahme des ReiseaUS I\ cbcs dem 
Soldaten den Personalausweis (Soldbuch 
Seite 4) zu >ervollstänflig~>n. Damit ist der 
Versetzte in der Lage, sich am neuen Aufent­
haltsort rechtsgültig auszuweisen. Rücksen­
dung des Dienstreiseausweises an die ausstel­
lende Einheit hat zu unterbleiben (siebe 
hienu II. M. 1942 Xr. 1107 Abschn. D. 4.). 

2. Bei kurz:&ristigen Dienstreisen und Kom­
mandos - das sind im Sinne dieses Erlasses 
dienstl iche !{eisen, deren Dauer 1 Monat nicht 
überschreitet - behält der Soldat während 
der Gc::;a.mtdauer der dienstlichen Abwesen­
heit von seiner Einheit den Dienstreisea.usweis. 
Er hat ihn stets bei sich zu tragen und gibt 
ihn erst nach Rückkehr von der Reise bei 
seiner Einheit wieder ab. Auch eine vor­
übergehende Abnahme (nicht jedoch die bloße 
E insich tnahme) d urch VerwaJ tungsdiensL­
stelien usw. am Kommandoort ist verboten. 
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I:s kommt darauf an. daß dtT Soldat - z. B. 
dt,tll \\·~hrmachtstrcifendierut ~q:;enüb• r -
seine A uft..:nthalt:;hcn'chtigung am Ort der 
dienstlichen Verrichtung jcdet Zeit nach­
weisen kann (siehe ,.Grund .. auf der \' order­
seile des ,\ u~weiscs). 

3. Bei Kommandos \'Oll längcrct· D auer als 
1 ;'\Ton a t hat die Diensblclle. zu der der 
Soldat komrnandiPrt ist, dem .Sohlatcn den 
Dienstreiseausweis nach Eintreffen am h.o·m­
mandoo,·t abzunehmen, ihm ab1;1. glei ·ht.eitig 
eine Sl'hrift liehe, mit Dienststempel, D;~ tum, 
Ort und· Offiziersu ntcn;c)u·ift ver,.ehcnc Be­
scheinigung auszuhändi~cn, aus der lwrYor­
gt'lH'n mul.l, daß und für welchen Zeit­
abschnitt der Soldat sich zu Recht am Kom­
wandoorl aufhält. Die~e B··sclwinigung gilt 
nur in Verbindung IUit d~m Per·..;onalau'>wcis 
(Soldbuch). 

4. AbwP.ichcnd von :!. (z. B. in Standorten mit 
K ommand:mtur, in UrobstüdtPn lwst:tztt•r Ge­
biete usw.) kann tm Bedar·fsf'llll auch bei 
K o11.r1tandos und Di1•nslrl'isen Yon kiirzercr 
Dauf•t· Rb 1 :\1onat "eilen<; der KommatHlan­
turen (Ort~kommandantur), Standort iiltesten 
odet· der Kommandodienst;.;tclle selbst die 
Abnahme des J)icnst rei~eauswcises an~, :­
ordnet und alsdann nach 3. verfahren wct·den. 
Die Kouunandanturen u~w. entscheiden hier­
übPr' auf Grund d1•r· örtlichen \ erh;;ltui-.::,e in 
eigener Zuständigkeit, insbe~ondcn· auch d<tr­
über: "elche Stelle - ob die Kormnandan· 
tur usw. odct· die hommandodienststell .. - in 
solchem Falle den Dicnstrciscati!>Wt>is ab­
nimmt. 

5. \\'urdc dem Soldat\:ll nach Ziffl'r' 3 odPt' -! 
der Dienstreiseauswds abgt•nommen. so hat 
die ab n eh m c n d e Dien..,tstelle zu 'er­
anlassen, daß dem Soldaten für die Rückr ··i-.e 

entwedet• der in Y c r wahr u 11 g gf•twm­
lll('flf: DiPn-.treisPausweis ;tls ReiseLerech­
tigung~"-dll~in \vicdcr mitge~.:e})(!n wird 
(Yorherigt~ Gberprüfun~ und .\u:ofüllun:;) 
udt·r· eiii 11c u t' r Dicn;tn~i:;;r nu::;weis aus­
gt•lllindi~t \\ inl (i 11 letzterem fall Y t:rlll-:!rk 
auf der· Hücksl'ite: daL' der r~; it~ebt·achtc:: 
Dii•Hstn·i,c<tU~\\ ei~ am h ommnndoorl f!in­
gt>zogcn ~., urde) . 

Oft ist I"S z.~\·!'ckmäßig, wenn diP die h.om­
ma.ndit•t·ung aussprechende Dienststelle 
von Hans aus Klarlwit schafft. z. ß. durch die 
Anordnung, daß die dPn ::-;oldaten abstellPnde 
ctnlwrt einen bl'!'onderen Soutl .. •·au.'l,,·ei:; D 
(Vorderseite bis auf das Reisr>datum aus­
gefüllt und unter!<du·ic::hen. Hüt·k-.Pite unaus­
gefüllt) füt· die Rii··kfah.rt m i l gibt. Dies 
cmptiehlt :;ielt ,·or a.llem dann, wenn die 
Dau<'J' eine." Kommandos zunäehst noch 
nicht ~enau feststeht. 

G. Bei T ransport . Abhol- u. a. Komm:tndos bis 
zur Stärke von lO ~[ann (t•inschl. Führer) ist 
von der n:bsendendPn Einht>it für j <: d f' n ein· 
zelnf'n ~1ann ein Dienstreiseausweis auszu­
stellen (also ke in Sammeln usweis}. 

Bei Kommandos üher 10 \fann ist die -:\Lit­
gabe nur ein!' s HPi~Pherech~igungssclwines 
für das Gesamtkomma ndu an clen Tr·ans­
portführer zu Uts s i g. Ll't zterer iRt al.,dann 
verantwortlich, daß jeder I' in z f•l n e S"in•;r 
LeutP hei Trennung ,·om K ommando, und 

zwar sowohl am Re<:chiftip:un!:!:sor t wie not­
falls auch an t:ineu: Dut·chr~be.._ odr'!t' Auft ·ul­
halhort, eine a.uf d~ n ~amen dl's lnhau•~rs 
lautend«'. VOll einem 0 f r j '/. i er (Bahnhofs­
offizier, Kommandant ur, Ot·tskommandamnr 
U"-W.) unterfet'tJgte und gcstt'mpelte Beschei­
n igung über dw .-\ulent11altsht>rechtiguug a.m 
Ort (z. B. für ~t:tdlbl'such) erhält. 

Die :\feßzahl 10 bezieht sich auf die 
u nterst c Einheit (Kompa niP. Batterie usw.); 
bei einer Ge";amtkommandos!Hrkc von :m <;;ol­
datt n z. B .. die eiu Bataillon mit je 
10 ~faxm glcirhmäßig auf drei untet·stclltc 
Kompanien n neilt. ist für jeden ciuLd nt>n 
der :10 abzustellenden Soldaten je eiu Oicu"t­
retscausweis (~ondcrausweis D) a.u:s.Gu:ordlcu. 

7. Soldalt n mit Dienstreiseau sweis s ind den Be­
stimmung•·n ues Zapf( n:streichcs unten'-'orfcn. 
soweit si1· nieht im Zusammenhan g mit ilu•em 
Auftr11~ nach Zapfenstt·eich noch unlerwf-!:; .... 
sein uni..;sen (II. V. BI. 19~:! T e ilE Xr. 3'"-3). 
Bei 1\at·hludaub halll'n s ie außer cl Pm D iPn>;t­
reiseauswcis «:inPn entsprechend en Xaeht­
ul'laubsausweis bei sich zu fiihren. 

0. K. H. (Ch TI Rüst u. ßdE), 15. 6. 43 
lB 171/-13 - Ag E Tr/Tr Abt (V) . 

498. Prüfstempel im Soldbuch. 
- H. :\1. 1913 Kr. 14 -

Die llezugs\erfügung bc1l'ifrt nicht di<' .-\n~t· hü­
rig(·n det· Luft,vafl·,.. Die Or~ane de<> .StrPi! r-ndicn­
stes si11d. um unnötig·~ Reanst~mdun~en und :...chr·ift­
wechsel zu \Cl'ffif"idPn, lrien•on in K1·nntnis zu 
setzen. 

0. K. H. (Ch TI Rüst u. HdF.), 11. li. 43 
- 1339ü· 43 - Tr . \.ht (Y) . 

499. Auslandsurlaub von Weh·rmachtangehöriften 
aus Oberetsch (ehern. Südtirol) und dem Kanaltal 

(Provinz Udine) in ihre Heimat. 
In ll. ;\T. l9!3 Xr. :{-!5 muß es lwißen: 

lnu:,bruck, :.\laria-Therc!;icn Sb·. 4:!, <'.I:) tt 
:'\laria-Thf:resil·n-Str. 1 :). 

0. K. H., 2. 13. 4~ 
- 5l l f·1:3'- Gt>n St d If!Att Abt (Za). 

500. Beurlaubung Volksdeutscher aus Rumänien. 
Das \'erbot 'on RPurlaubung Yolksd~ut:-cher aus 

Rum;i nien, die df'lll deutselten Heer ang•'lüircn 
(ein"chl. \Vebrmarhtgefolge) nach Run.iinien 
(H. Y. 1~1. 43. Teil B. ~r. 40. Ziff. 1 a) wird auf~l': 
hobPn. (0. K. \\·J.\mt Ausl .\hw.'Ag _\ usl '\r. ~>:·~::JSI 
43 go•lr. Abt .\u!i'll (B 4) .\ W .\ 1\V Allg YOIII :{. G. 
19-!3.) 

Hiet·zu wir-cl befohlen: 
I. Kein Cl'laubcl' darf mche a ls :>o Tage Prlaub 

während eim·s J~li'CS in Rumänien \Pr­

bringen. 
2. Am Grlaub~ort bzw. wiihrend dt r Urlaubs­

zeit muß der l' rlauber Zivil tragen. DiP n,·. 
lanhsrf!ise selbst. d. h . nur die Hin- und R ü!·k­
reisc, d al'f in L'nil'or·m Prfol~·'rL 
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3. Alle U!'ln.uhcr sind für d il' Z<>it, in der »ic 
~ich auf n nniinisrhcm odct· \0111 t·urnünisehrn 
Staat 'crwalletern Uebict befinden. nunä­
nil-l<'ht•n 0csclzt>n unlf•r·worl't•n. 

4. 0. K. \V.fZentralstelle für Dnl'ehlaf~scheme 
"inl ,,.,,tnlils.~ ·n. daß drm Ulluuhcr ,·or .\n­
tl'it1 des Urlaubs zuglt·ida mit dem l:n•rlZ­
ühntdlt~sclwin rin ~1erkblatt über ßeud:m­
IJllug und• Rumlinien nusgPh1indigt wird. Die 
genauesie Innehalt ung der auf dPm l\1erkblatt 
l't>rgl'.~f'llf• ncn Vorschriften is t jedPm U rla uhcr 
ausdrü~klirh Pinzusc•hiid'cn. 

Drr U rlauhsrri~l' n ls solehe hat ttlllHitlel­
bar, d. h. anf kürzestem \Vt•gco l.llltl U r·lauhs­
ort zu erfolgen 

~. SthVCit die Jlln und Hiil'ka·cbc Jun h Uug;u n 
führt, sind nu r 'on tlen Unga rn nicht kon­
trolliPr'lf' I r·la u ltt•I'J,iig'' .w Lenutt.en. D·1" 
VerJas~l'n dC'r 7..üge auf ungari~thcn Stationr·I\ 
ist \ cr·hotcn. 

G. Im iibr·igen gt>ltl'n die ßc.,filltlllungcn über 
Auo:;landsurlauh, l L V. BI. <1:~, Tl'il B. :t\r. W. 

0. h.. II., 7. 6. 43 
lG70! 13 - Gen St d 11'.\tt ,\bt (Za). 

501. Bezug militärischer Zeitschriften 
für das Ersatzheer. 

Für dir z<'ntt·alc Belit>fcr·t.ng des Et'Mtlzlwcres 
mit milltHiisdH'n Zt•ils l'hl'iften t'iir· clit• ZPit Yom 
I. 7. his :~0. 9. 43 dun·h dc>n Chef dt>r I It•er·esbüche­
n•iPn s1nd dic't'lli clit• B ">lt lltJnCt'll his '1.11111 ~l. 7. 13 
zuzustellen. (Ansclu·ift: Cher' tkr lle·~n:sbüchc· , 
r·Pil'n, Berlin 'V fi~, K<tl'f'ii rst<'no.,(t· . ..;7 ) 

Die Vorlnge dt•r· ,\mueldun!!Pn eh·•· 1\ouunandan­
tru·f•n nnd St:wdortiilt('~((on ht•i dt 11 \\',,hrkrei-.kom­
mandos lra I h1s ttuu :.!::5. ü. 1:1 'lU ct·lol~t n. --1m ührig•'n ~dtPn tlic Rt•st imnHlll~Pn in den 
II. ~I. 42 1\J', ](););; tuH1 11. ~1. 1:) I\1'. 2::!1. 

Hcrichtigungt•u dt r .\nlag.- zu 11.:\1.1 () 12 
~ r. l 0 ~ :i : 

1 J)j,. \111ahl tlt•r C:\pL fiir dit• Panzcr·truppcn­
s<·?ulc 'Yüasdol'f' ist w Undern lll: 
I •,\rtillrristischc HundsdlaU• r, Expl. 
t,. • Yiettdjahn·~ht•ftc füt• P10uien•... 5 

•·Dir Panzer·tru ppt> ............. . ... 20 ,.. 
·· Dt•utsehc> \a1 hrirhtcntr·uppc!ll• . . . 5 

"' \. ' • \Ydnt<'chnisehe :\Ionat~h<'ile« . . . . 1 tll"\ 1.!1 .. d)t• r· dPutschc )lilitiirau.t.: . . . . . . . . 1 ~-
·Krit>gk un~t in 'Yort und Hilcl« •.. : :w ~ 

2 Dit Offi1it•r- und Fiihnrichkroit•g-... l'lllllt'n Cl'hal­
len kü nrt ig: 

~ .\ rtillni~thdtdtunchrhau.. 1 ~ Expl.f 
roVicl'leiJ'a\ar•t•shcl'te für Pio- "1."'1 

. 12 i!L,pl. 
ft , J mere• ...... · · · · · · · · · · · · · · " X ur 

ol }' l)ir I'anzt't'~ 1 UJ) [lP.:, •...•.• 12 » ~(1\\(it 
~ . Lt·hr~:t.ngc 

•Deutsch!' Nal'hrrehten- ,l~ttfindrn. 
r tlllpprn. .. ........... 12 " 

3. Es sind n co 11 an f 7. u n c h m r n : 
a) r· nter • hlit r. und StaqdMtiiltPslt• . 
1 ,.J(dtr. vo11 Kriegsgefang,•uenlagern« mit 
V jco 1 Expl. \Oll jrdt'r Z(•its<'hril't. 

h) Unter •· lleet'esschulcn•: 
,. Jiecr·c·snmsiko;ehulc·n ßül'kdHil'g und 

j FJ·ankfur·t a. l\L • 
.. Qasschut'l. uncl Luft~cltulz4 l Expl. 
,.J\J'ieg.,kun~t in \\'ort und Jli ld. 10 ~ 

4. Fet·ncl' sind zu !Jc"tcllcn die Zo•il!.du·il'tcn ~ 3 
»Mililä.r·wisst•mwhn fllit'ilt' Hundsrbau •. • \1ilitHr was­
~wmr·ha.f'tliclte .\fi th•i lungt'rh und » \Vbst'll uucl 
\Velw" für die höheren KommandoYtlihe hi~ <·in~chl 
Di visions!>t1ihc und gl<'ichgt•stl'llt<! Behör<lt•n, f'ii ,. die 
Akad1•mit•n, Kriegs- und \\ ,,(ft•n•whulPn sowi•· fiir 
ui" Of'Cizierhiidwn•it·n mit je 1 Expl. 

0. K. H. ~- 6. ·13 
:n e 10 Der Bcaufl t azt.- U~'" l'iiln..:rs 
lltilil 13 fiir tlil' rnilitiirische Uesehichh­

'-<'llrt•ihung I Cltr.f li Blich (lf I). 

502. Betreuung 
kroatischer Wehrmachtangehöriger. 

ßeim kron.tischcn Crnrl'alkonc;ulat in W it•n lll, 
Allllili.!;<I'"C ;!0, ist ein Amt fii1· gri~tigr lktn·uur1;,; 
dct• kroatischen Format ioncn in DPulscbland cr·­
r ichtct wm clL'It. 

\\'iin:scht~ auf Betreuung ln0ali:seh('r Soldulcn, 
auch ~11 f Ztm eio;:twg Hili gPist igt'lll Rc·t l'l'tttmg~­
ma.ll'rial: '' ic '1ll1 Zcitun~cu, Zeitseitri ftt•n. Büclwr. 
"ind iihPJ' da.~ ~t!'lh. CYcont'r~lknmmando "'\.\'I f. '\.1\. 
I t' dorthin zu tich1cn. 

Ch TI R iist u. Bel E. '-.. ß. 1 :l 
- 600:l/13 Stah J c. 

503. Benennung der Heeresunt eroffizier-Schulen 
der Panzertruppen. 

,\lit Wnkuu~ vom Li. I J l:l wC'rdcn die Ilt•e n•s­
unlt•roffizi..,rsci1ulen der Pamertruppcn '' it• folqt 
hl'uannl: 

Heeresuuterofllzrer-SdJ ·den d~>r' Pauzertnrp pcon 
(Panzcr-~chiitzen) Llsr.nnda, 

Hecrcsunteroflizret·-~clllllt• r• t l••r· I 'anz,.rt rup ]Wil 

(Panzer-(Trenad io•rc) J·:iso'lllldi. 
Hct•rc.';Hnll'roffizitr-'-irlluktl 1h!l' Parlzt•t tnrpfll'll 

( PanzPr-Aufkliin·r) ~lt•rnlH;!rg. 

T>it• gem1i (.) I- A~ zu"t,·h· mlt n J>ico~hiegd untl 
J>it•nst~ff'lllfW] sind hl'illl t.nsfiiudi~cn Slt'IIV. (;t' ll, 
Kdo. ?.n h .. antr1g~:>n. -

0. h.. IL 2. 6. J3 
- '22Gtli:~ - In EBfUS (Pz). 

504. Feldgendarmerie. 
Au luge :l clcr H. Dv. ~Ii> tritt aul\c1• Kraft. 

0. K. H. (Ch II Rüst 11. BdF.). 7. (i. 1:~ 

- lllf>2143 - AlL\11 a I \ . 

505. Umbenennung der Fahrtruppen. 
Mit W irkung \'Om 1. 7. HlB werden umlwna.11nt: 

I. Ii il' Fahrtruppcusclruk in IJ a unoq·r· 
in Ilcer('"s •a.rhschuhtruppenschulc, 

':!. die .\htcilung Fulntruppen (In~) i10 0. 1\. [I. 
(C'hrf II Hiist u. BcJEi.\IIA) 

iu AhtPilnll!!, ~achst·lruhlt' uppcn (InS) . 

0. TC. 11. (Cir 11 Hii~t II. HdE)' I [ (i. 1:1 
l12:l l Al 1.\11 a (YH) . 

' 
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506. Umbenennung der Einheiten "Sfl." 
und "mot S'·. 

D it: mit selbst fahrenden Gc ... chützlll ausg<'stal­
lt•tPn Einheiten sind l.. Z. teils mit 1•Sfl." (auf 
~Plhi>tfaltrlaft>lte), teils mit ~mot ~« (motorisiert 
st·lhst fahrend) gt•kenu~:o•ir.hnet. wllhreud die GP­
sdtiitze nach ucucn Hichtlinicn ab Gc:;chiiiZ<' {~f) 
(st>lhstfahrend) ho~7.t.:iPIIIH't Wt'I'Uen. 

lds einheitliclwr lle"rifl' wird die Bezeichnung: 
selbstfahrend (.Sf) fü~· Einheiten und Geschütze 
ein~eführl und die bctrofl'e111,n Einheilen damit in 
Einheiten (Sf) umhrnannt. 

Xnderung der Vorschriften, Stärke- und .\us­
rüstungsnacbwcbung<"n erfolgt gelegentlieh ~on 
l\('tian<;ga.brn. 

Vorhandenf' Siegel und Stt mpel aller Art mit 
den bi:shet·igen Bcncnnun:-;Ln sind aul'?.ubrauchen 
bzw. durch Aus-.rhneicl••n des - l - vnn SO ahzu­
ändcrn. 

0. K. H. (Ch II Hiisl u. BdE), 16. 6.13 
- 124lil/·13- AHA V. 

507. Schießunteroffiziere 
bei Ausbildungseinheit en. 

Dit' 1-i:ric;,;s-,täd,. ·n<LC lmcisuugen der Au~bildungs­
kumpanien usw. aller .\rt erha.lien eine Anmerkung 
folg-coden \Vortlauts: 

Ein Aul;bildungsunlel'Offlz.ier ist als Schießlehrer 
~:i nzuteilen. 

Aufgabe diese::. U nterofilziers ist dif' Schießaus­
bildnnf! an llandfeuerwall'en. 

0. K. H. (Ch JllWst u. HtlE). lü. 6. 13 
- t:J:Ui0/ 1:3- All.\ Y. 

508. FeldkochpersonaL 
Unter Aufhebung Jer Bestimmungen in den 

H. ~1. 41 Xr. 163 trckn mit o.;oforti~er \\'irkun~ fol-
g~'IHlc Bestimmun~cn in Kraft: -

I. Planstellen für das FeldkochpersonaL 
Die P lanstii r ken fiir <las Felclkochper:-;onal sind 

1n den K. St. K enthalten. Für die Er,-att.- und 
,\usbildungsverbände ist außprdem df'r Ed. des 
0. 1\. ll. (Ch H Rüst 11. RdE) Kr. lO:l00/42 AlL\ Y 
vom 23. 11 . 19-!:1 und TI. ~L 12 S. 581 Nr. 10:-,o w 
lwa.C'ht(ln. 

TT. Y o raus s f: t zu 11 g" 11 f ii r die Be-" e t;c u n g 
if ,. r P ln n s t I' II I' n . 

I. .Bei· der nl'.,l'f1lm~ c1 ,. ~~ 11cn nc'l Ft·ldktwh­
Jll'r-,onals ist 7.11 heriicksicLtÜ!en. daß die Ern1ih­
nm!:;~lagc dazu zwinc;-t, die erheblichen \Ycrte, dif: 
rlun·h die lländf' df·-. FeldkochpCI'snnals gehe11. 
1e.stlos zum Ycn·tcil d1r Truppe nu!zhar zu machen. 
('ntf'r diP<>em (;<'sif'htspunkt muß /lll~h cliP .\us\\ah] 
uud die ßec;ct7.11n!;' dt'l Pln nstellcn dt'S Feldkoch­
per,.;onals stelwn. 

:!. Für die ße,eiZIIII~ der Planstellen und die 
Bt>fönlcnmg des Ff'ldkochper:.onaJ.;; gelten nchen 
tl t•n Hestimmun~en J.ic,c:s Erla,ses die flit· das Fclcl­
uncl E1·satzheer allg•'lllein giilligt•n Bc~t immHH~en 
II. lh. ~!la_ Darüber hinaus bt ,jedoch dir• Teil­
nahme au cinc1· fadtlichen Aus bildung f'rfoi'C]Pl'­
lic-h {"!.!:1. \·odänll~e DiPnstanweisun~ fiir das r('l(l­
lwehpi'I'!'OIIal 1 l. V. BI. I !J 1:! T eil B Xr. tiHti). 

3. Die Hefii• dl'rung zum J•'pJclkoclmntero rfizier ist 
von einer mi ndl!s!Pns timunat i.(.!en Bewährung ab 
planmäßi~f'L' FPidknch (s. Zill'.-:!) ahhängig. 

4. Für dit~ Eiuweistmg in eine Planstelle als 
Küch•~nhuchfiihrcr, Kiid~·nuntt-roffizier und Ver­
ptlcf_!ung:-;unf~>•·oftizicr J:St ne,vHhnmg als Feldkoch­
unteroftizic·· und f'rfol(!reiche Tl'ilnahme (bestan­
dene Abschlnoprüfnng) an einem mindestens 
l!tä~ig-en :-;onde!lt 111 gau~ iu di'IJl hctrefl'ondt:u 
Facl1!:Pbit·l an einer \Ychrkl·ci~lelu·kiichc odPr lwi 
eimm Ft'lclkochlehrstab Voraussetzung. 

~l. ßefün.ll'l'llng andN~·r Ünlerofth·.icrc und \lann­
s('haftPn in d<'n dl'm Fl'!cll~ochpPrsonal \'orlwhal­
teuen Stellen i:-t 'erboten. Ent~l'c;en dieser B<'­
:<linlllluJ• L•·"·t ... te ~teilen sitld-oci'dei· nlieh­
stcn si"'ch bictPndcn Cclq;Pnhei.t frei7n­
machen. 

G. Die ~\blö:.ung il.usgcbiJdcter Feldköche ist nur 
dann gt• rf'cht ff'rligt. wenn sieh der betreffende Sol­
dat a ls Fdd koch nicht mehr eig nP.I. J ed e anclet·­
wcit i.~c Ablö<>tmg wacht die vnm 0 . K . 11. lwtric­
bcnl' Ausbildung- des Feld koeh prrsonals an df'n 
VVehrktPis)p)u·kiichen uud dHt·<·h die FeldkochiPIII·­
stäbe hin t'ii II ic; und wird daht'l' V(•rhoten. Aus· 
nahnwn hic·•·,·ou sind bl'im Fcldhf'Pr nur mit Zu­
slinmlunc; der Di'-'ision - V!!l. auch 0. K. JJ .I 
Gen St d JT/(;.•u Qu IVa Az. rH.il/Ill, 2 - nJJu 27. 
11. 1910 (mu- t'l'gH n~cn an das Feldheer), beim EI·­
S<tt~:heet· nur mit Zustimmung des stellv. GenPrnl· 
kom111andos mikrlich. · 

0. K. ll. (Ch H Rüst u. BdE), ~. ß. 4;3 
n 2:~b 10 
lt:ll/H TrAin (1\). 

509. Kennzeichnung 
des kraftfahrtechnischen Fachpersonals 

bej den J-Diensten. 
1. Zur K. nt~:~eidmung des kraft/'o.lntechnischn1 

Faehpe1·,onab bei den J-Di<•nsten wird f'in 
masehill(·ngl:'stickles rosafarb•·n< s Zahm·ad m l'onn 
dc=- Dit•nststcHung:sahzeiriH•ns des F estung:.werk­
per,..onals eingeführt1 und :t.W<~l': 

a) für Kfz. \Yarte 1 und'l'antf'rwarte I mit rosa­
farh'nl'r Scbnurumrandun~. 

b) fii1 h fz. \Yar•e II und Panzerwarte IJ ohnt' 
l"nn<~nclnng. 

~) fih· Vorhandwerklr .mit goldfarbener Sehnur­
umranrlung. 

d) fiir JiandwPrkf'r· mit silherfat·ben•:r Schnul'­
uu randung-. 

:!. Sitz dt•" Alneiehen~: Hechtl'r Untel'iirmel der· 
FeldL1u"• und de:,. )fanteb gPnllif~ H. A. 0. - JJ. 
Dv. ~~~ - .\.h..,<·hnilt .:\ Xr. 9i (DPC'Idtlatt 12::J). 

~. Proben der .\bzciehen werdf'n den stellv. Gt'­
neralkommando-< usw. gesonde1·t übersandt. 

4 . . \u<.shlltun!:(' der Trupp~'" mit den Ahl.f' irh< n 
kann erst allmählich na ch :\Taßgahe der FPI'I ig­
sli~llun!! ~>rfoi!!Pn. flie lwi d••m .\1·1ngel an Arlwit-..­
kdift,.n und !.!,CCigneten Ruh:-,toffcn el'fahrung:,­
gem;il.) uwhr·C'I'l' - :\Ionate h••a n ... prucbt. .\nfonknmg 
auf clPm \'OI gc,ehrieben·~n :'\••<•hsehubwege. 

0. I\. II. (Ch H Riht u. BdE). 1. 6. 43 
- Glc 32- Abt Bld (lila). 
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510. Luftschutz in Wehrmachtanlagen. 

DL·r Verlag Gas:;cl.tulz und Luftsehutz ' r t·i.endet 
Heft 2 der Schriftenreihe »Der Luftschutz in Wehr­
ma.r];t"anlagen« in drt• glcirhrn ,\nzabl und für d ie 
gleichen Dienststellen wie di e Zeitschl·ifl "Gas­
schutz und Luftschutz.«. Verteile1· siehe H. l\1. 19-12 
Nr. 10;>3. Bezahlung erfolgt dm·ch den Chef der 
Ilee t·~:,büchereien. 

( a. K. H.. 10. 6. -13 
l '2±21'43 - D Bea.uftr d Führers f d mil 
Ge~clJichls~cltr I Chef Jl Büch (rii). 

511. Funkmeister für Stb. Pz. Gren. Btl. 
Die gem1UJ 11.11. l ~clJ, t\r. :.llü, Tdl D, lfd. :-r. f>-1 

ge:;clndfene 2. l'lan:;lelle eines Funkmeisler~ beim 
Sr.b. einrs P z. GrC'n. Kt I. darf wegen ~1angel an 
Fu uk IIICislel'll \ ot-lüuCig nicht besetzt werden. An­
forderu [lgen sind frühestens 3m 1. ::\fa i 19-14 zu­
gela~~en. 

0. K. II. (Cb H Rüst u. BdE), 3. 6. l3 
- 2a i 18 .J n 7 (I <L 3) . 

512. Sicherungshunde. 
- lJ. \T. I 943 Ne. 238-

Zur Ergänzung der Ver-fügung »Sicherungs­
hunde" (H. M. 194a 1'\r. 238) füge unter L\ bschniLt C 
Er,.;a.tz~estellung als Ziffer 13 a folgendes ein: 

Er-<atzeinheit fü1• Diensthundfüht'CI' aller Art 
(\felde-, Schutz-, Fährten- und ZiE;hhund fiihrer) 
i.st der zustiindige Ersatztruppenteil ihrer Einheit. 

Rei del' gel'in~en Zahl von Diensthundführern isl 
unhtdingt darauf zu achten, daß genesene Dienst­
hua~dführer nach ihrer Entlassung RU~ den Lazaret­
ten d('m wst ändigen Ersatztruppenteil und ,·on dort 
aus iht·en Feldeinheilen wieder wr Verwendung zu­
geführt wet·den. Als g. v. H.-lazarcttentlassene 
Diensthundführer sind zur Ablösfing von k. v.­
Diensthundführern 'ZUr zuständigen Hundeersatz­
staffel d e!'l betr. \Vchrkreises zu "ersetzen, sofern 
bei dieser ihre ausreichende Eignung für d en 
Hund('d icnsL festgestellt ist. 

0. K. JI. (l'h 1I Rüst u. BdE), 8. 6. 43 
48a. 

67U8i4;_:" .J n 7 (I d). 

513. Geheimschutz 
für Ausrüstungsnachweisungen. 

Die auf Vemnlassung des ÜCJ1 Sl d H vom Reichs­
verkcht•;,~ninisterium als "Qeheime Kommando­
sache« aufgestellten und später ,.geheim « behan­
delten 

Au::;tüstungsnachweisungen, Ausgabe 193:>, fü t· 
die 

Eisenbahn-Baukolonnen, 
Eiscnbahn-Stellwerkskolonnen, 
Eisenbahn-\Vasserslat ionsl<olonnen, 
Eisenbahn-Belricbskolonnen, 
Eisenbahn-~laschinenkolonnen 

gelten in 7.uknnft al~ ~?\. f. D.«. 

Die Ausrüstungsnachwdst:ng der F:is\'nbahn­
l"ern~prechkolonne, Ausgabe U)35, wird aut~c l' 
Kt•a ft gl'sl't't.t und i~t 7.U \'CI'nichtcn. 

Ch H Rüst u. BdE. l. 6. 43 
72/88. 51 I - In 10 (l b). 

514. Erstellung von Personalunterlagen. 
Alle Offizcrc (W) (a k til'c, Ofh. [W) z. D., Offz. 

[\V] d. R und Off7 .. ('V] 7 .. V.) melden nnmittelba.1' 
an 0. K. H.- AHA/Fz Jn bis wm 15. 7. 19.:13 nach 
anliegendem Muster 

a) ihr·e Verwendung illl jetzigen Kriege, 
h) die RC'förclcrnngcn vom Leutnant (W) bis zum 

jetzigen Dirnstgrad. 

Der Meldung ist ein Lichtbild (Paßbild) bciw­
füge n. Auf der Rückseite des Bildes ist Dienst. 
gnu.l, l\ame, Vur·utuue, llebul'lsdatum und jetztge 
Dienststelle zu vermet·ken. \Yenn die Erstellung 
des Lirhthildf"s nicht sofort möglich ist, hai die 
Vorlage naehlräglich zu erfolgen. 

0. K. II. (Ch II Rüst u. DdE). '27. :1. -t3 
-2l a-FzJn (lla) 

515. Aufstellen von Feldzeugdienststellen. 
1. Mit Wirkung vom 15. 6. 1913 werden aufge·-

stellt : 
H.l\la. Xenwcdell dnrch Fz. Kdo. II. 
H. Ma. Klaj durch F:r.. Kdo. Gen. GtHn·., 
ll. :\1a. Deblin-Stawy durch Fz. Kdo. Gen. Gouv. 

2. Die Auf"'tellung erfolgt nach F. St. X. (H) Heft 
15 Xr. Oll 155 (H. :\1a. b) durch Cmwa.ndeln der 
Mun. Lage•· Neuwedcll, Klaj und Dchlin-Sta.wy. 

3. Es werden unterstellt : 
LI. l\la. Neuweden dem F:r.. Kdo. TL 
H. Ma. Kla.j dem Fz.Kdo. Gen. Gouv. 
I-I. :\fa. Deh.lin-Stawy dem Fz. Kdo. Gdn. Gouv. 

4. Fehlendes Personal ist zu stellen für 
Offz. (\V) durch Chef H Rüst u. BdE./AliM 
Fz.Jn, 
Reamle (Fz) du1·rh Chef JI Riisl u. BdEf.\ TTA/ 
FzJn, 
Zahlmrister und nichttechn. Ream1r durch 
W. Kdo. II für H. .Jfa. XeU\vedell. \V. Bfh. im 
Gen. llouv. für H. ~fa.Klaj und Deblin-Stawy, · 
Feuerwerker durch Chef H Rüst u. BdEIAHA/ 
F:r. Jn, 
Sf'IIirrmcister (K) dnrch Chef H Rüst u. RdE/ 
AHMGen d Mot. 

5 . Zuweisung von Kfz. wird besonder"' befohlen. 

6. Die H . ~fa. I\euwedell ist. mit einer Abt Allg 
Venv auszustaUen. Bei den H. :\fa. Klaj und Dl:b­
lin-Stawy ist die bereits vorhandene "\bt Allg Yerw 
beizubehalten. -

7. Die H. Ma . führen eigene DienstsirgC'l und 
DienststempeL 

8. Alles 'Vt>itere ist dm·ch F z.l-\do. I! und Gen. 
Gouv. zu Ycranlassen. 

Ch H Rüst u. BdE, 2. G. -13 
- 11 c H~ - Fz .Tn (Ta). 
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516. Nebenzahlstellen bei Rgts.-, Batls.­
und Abteilungsstäben des Feldheeres. 

Bei allen Rgts.-, Batb.- und Abteilungs:;tiibcn des 
J'eldheen's, bei denen kein·· StalJskompanie oder 
Stabsbatterie 'orhanden ist, 1st eine ~ebenzahlstellc 
zu errichten. · 

.\ls Verwalter diesPr Xcbenzahlstelkn sind die 
den Zahlmeistem bei den Hgts.-, Balls.- und Abtei­
lungsstäben de;; Feldheen·s b<>ige!!eb.,nen Rerh­
nnngsführer einzu~dzcn. ::\eben der Verwaltung 
dPr Nebenzahlstellen oblic~t diesen Rerhnungsfüh­
rcm die ~fithilfe bei den Arlr'iten des Za hlmcisters. 

0. K. II. (Ch H Rüst u. BdE), 5. 6. 43 

59a 
9~"-/ ''' \' 9 (II A 3). 
-1.")1 ~.) 

517. Kassenverlustentschädigung. 

- H. ~f. 1912 Kr. 6HO -

I. In Ziff. 1 des Erlasses H . .:\1. 1942 ~ r. bflO ist 
der cr;;tc .\bsatz z11 streichen und dafür zu setzen: 

.. ~lit zu..,timmung d·•s Rm. d. Fin. ist iu der 
dritten Zeit(' tl<'.s ~Erlasse~ vom 12. 12. 1941 
H. ~I. Xr. 124~ zu streichen ,.pJamnaßi~enKöp­
ft·n· und da.t'üt· zu "clzcn - \\' ehrmaehtaoge· 
hörigen ' in.,chl. Gefolc::;r.haft."mit~lied o;.·r fein­
heimische Zh ilhiltskrfrfte. di" von den HPch· 
nun~;:,führern ~Piclm1ißig betreut \\'Ct'den. sind 
bf'i F~ststcllung der Zn.hl der zu H·~trcut~nden 

mitzuzählen). Et wa.ige .:\achzahluna;en durch 
,·orstehende .En•.:eiterung sind frühc--tens ab 
1. 4. 1942 zu leisten.~ 

2. Hinter ZHT. 2 des Erlasses H . M. 19l2 Xr. 660 
sind als n.-ue Absätze anzufügen: 

~n~·i den in den Armee- und Heerc"gebietcn 
im 0 s l e n eingt:!>etzten Einheilen usw. ist 
das YorliPgen a ußergt'\\ iihniich ungünslt;..(er 
und ;,chwieriger Yerhällnis:-,c im Frontein-.alz 
beim Zahlungsgcsrhä.ft grundsätzlich als vot·­
liegPnd anwnehruen. Den Ucdmungsführ·ero 
der in diesen Gt>hietcn ('ingesetztcn Einhcitron 
usw kann daher· die Ka .. ,.PtHcrlus!l•nt.:;chiidi­
gun~ nach Gefulu·cnkJa<o,e JV ohne Rücksieht 
auf clie Zahl der zu betreuenden \Velmuacht· 
angehöri~t'll einschließheb Grfol~<chaft~wit­
gli~der gezahlt werden. Etwaige .\"arh1:.ahlun· 
gen durch YOrstehendc Erweitcn·u~ sind frü-
hesiPns n.h 1. ·1. I !l-U zu IPbten. - • 

DiP,<' Rvgelung erstt·eekt sieh also auch auf 
dit• 1\ebenz:lhlstdlen twi Rgts.-. B:rtls.- und Ab­
tcilun~sstlibl'll clf's Feltlhccr~·s in den :\ rmee­
und llccresgebiet<'n im Ostf•n. hei denen keiue 
Stabskompanie oder Stabsbatterie Hn·handcn 
ist (vgl. H. ~1. J!.l13 ~r. 516). Ka<;serlVI>rlust­
f'ntschädigunl! t'üt· diP;;f' ~ehenw h 1steilen ist 
jedoch frühe~teno; a.b 1. 7. l!H3 zu hE'recluwn 
und au;o,zuzahlen. 

0. K. H. (C h H Ribt u. BdE), 5. 6. 43 
flfl a. 
~-, ,., V 9 (fi A 3) . 
- ( .) ; <-t,l 

518. Neuordnung der Stoffgebiete . 

• \uf Yeranla-.:<ung fk~ Reichsminit'ters für BewaiTnung und \Inuit ion i~t Jim Zu-;ammenhan~ mit d~m Loch­
kartel15\stem und der hierdurch bedingten Umstellung der \ nforderungszf'ichen eine ~cuortlnung der 
R~,.,ffo:pfJif'tP durchgeführt worden. -

Die neue Stoffa;ebietseinteilung tritt für da.s Heer mit dem 1. Juli 1943 iu Krafl. 
w~isungen mit (1Pm Au .. gabeda.tum '\b 1. 7. 4i! smd entsprechend gegliedert. BestelJent.le 
wf'i~ungen und Vorschriften werden bei Xeuau.;gabe umgestellt. Es 'anft'n danach für eme 
Le,.uten ncbcneinn.ndcr. 

.\u:~rii::;tungonuch · 
Ausrlistungmach­
grwi,.,..e Zeit zwei 

X.wh"tehend sind die von der Umstellung betroffenen Stoffgebiete aufgeführt. 

1 

7 

13 

14 

20 

21 

22 

Bisherige Benennung 

Handwaffen 

Geschütz· und 'Yerf('f­
aufnahmegerät 

. I 

:\Iullition (einsrhl. ~unitions­
geräto und Muuiiionspack­
gefiiße) 

:Sahkampf-, Spreug- und Zünd­
mittel (einsehl. Packgefäße) 

ß espannfahrzcuge und Hand­
wagen 

Kraftfahrzeuge ( einschl. An­
hänger und Beiwagen) 

Xeue Renennuo~ 

Handwn.ffcn 

Waffcn-Untcrsuchungsgeriit 

l\Iunition 

Sahkampf-, Spreng- und Zünd­
mittel 

Fahrzeuge 

Kraftfahrzeuge 

Allgemeines Fernmeldegerät 

Y cränclet'UII•• 
" 

Übernahme der Leuchtpi".tolc aua 
24d 

nur Umhcnennnng 

Gmbenennung und Cbcrnahme dPr 
Leucht- 1md Signalmunition aus 
24d 

nur Umbencnnung 

Umbenennung und Übernahmt• des 
Fahrrades aus 2R 

nur Umbencnnung 

neue,; Rtoff~ebiet. Enthält u. a. 
das SichtzeichcugeräL aus 24d 



Stoill;l.l Ziifel Rh>hcrige Benennung· 

23 Fahrräder 

24 

24a-c Fernsprech-, Funk- und Blink­
gerät 

24d Leucht- und Signalm1ttcl, 
N acbrichtcngrAchoRsc 

24e Brieftaubengerät 

24f Rnndfnn l.:gerat 

2:'1 Schr.inwerferger-'ät 

26 

29 

30 

31 

37 

40 

42 

43 

44 

46 

47 

48 

50 

5G 

Beleuch tungAgerät 

Schanzzeug 
a.) tragbares 
b) an Fahrzeugen 
c) auf Fahrzeugen 
cl) loses 

Werkzeug und Gerät für pio­
niertechnisclle Arbeiten aller 
Waffen 

Feuerlöschgerät 

\V affenmeistergerät 

Ärztl iches Gerät usw. 

Vctcriniirärztlichcs Goriit usw. 

Werkstiitt~>n- und H andw~rkPr­
gNiit, Kraft- und Arbeits­
maschinen 

Sondrrbeklcidung und Sondcr­
an:>rü:;tung des :.Uanncs 

Druckvorschriftcn, Anweü.un­
gcn und Fachliteratur 

Scllrcib-, Zeichen- und L"m­
druckgerät 

Pferde- und 'l'ragticrausriistnng 

Betrieb;>stoffe und Reinigungs­
gerät 

Werkstoffe {a11ch Bau- und 
Deckungsstoffe) 

Hunckgerät 

Risenbahnbetriebs- und Eisen­
bahnbauger'.it 

- 328-

Neue BPncnnuug 

Draht-Fernmeldegerät 

Drahtloses Fernmeldegerät 

\,. <'riiudcrung 

Fahrräder siehe jelzt unter 20. 
Übernahme von Gerät aus 24a-c 

Übernahme der entsprechenden 
Geräte aus 24a--c und 24f 

entfällt 

entfällt. Leuchtpistole nach Ziff. 1 
überführt. Leucht- und Signal­
munition nach Zifi. 13 und der 
Rest nach Zi.ff. 22 überführt 

cnt Hillt. Überführung nach Zifi. 46 

entfällt. Ühcrfi1hrung nach Ziff. 24 

entfällt. Überführung nach Ziff. 26 

Scheinwerfer und Leuohtgerät Umbenennungunter Aufnahme der 
bisherigen Ziff. 25 

Schanzzeug 

Pioniertechnische W erkzeugc 
und Geräte 

Festungsgerät 

Waffenwerkstattgerät 

Sanitätsgerät 

V eterinä.rge r·ät 

Werkstätten- und IIandwcrkcr­
gerät, Kraft- und Arbeits­
maschinen und Stromversor­
gungs-Einrichtungen 

l.:mbenennung unter li'ortfall de-r 
bisherigen Unterteile a.-d 

Umbenenn.ung unter .Aufnahme 
von Teilen der Bau- und Dek­
lnmgsstoffe aus Ziff. 48 

ncu~s Stoffgebiet fiir festungs-
eigenes Gerät 

entfällt. Überführung nach Ziff. n 
nur Umbenennung 

Umbcnen.nung unter Fortfall der 
bisherigen Unterteile a-f 

Grobenennung unter F~rtfall der 
bisherigen Unterteile a.-c 

Umbcncnnung unt~>r A uinahme der 
Sammler aus anderen Ziffern 

entfällt. Nach Ziff. 41 überführt 

Yardrucke und Vorschriften Umhenennung 

Zeichen- und Geschäftszimmer- Umbenennung 
gerät 

Tier- und TrageauSI'üstung Umbenennung. Siehe at1ch Ziff.24e 
und 50 

BetriebS:>tofie, Reinigungs- und Drohenennung unter Aufnahme der 
Feuerlöschgerät Ziff. 33 

Werkstoffe Umbenennung unter t~erführnng 
von Bau- tmd Deckungsstoffen 
nach Ziff. 30 

entfällt. Überführung nach Ziff. 46 

Eisenbahnbau- und Betriebs- Umbenennung 
gerät 

0. K. H. (Ch II Rüst u. BdE), 15. 6. ~3 
- 72/88 (Ha 4,'48) - AHA VjStAX (IV). 
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519. Kraftfahr- und Nachschubeinheiten 

L Es sind einzufügen; 
1. In die Kriegssoll : 

a) flir alle Stäbe ucr Kraftf . .l!;inh. 

b) für alle Stäbe der Xachsch. Einh. 

::>oll 
Merkblatt Benennung setze Fußnot.e 

AIRi c 

9)5 Eng I. onderunternehmen 1 - - Nur zuständig beim Einsatz im 
Westcn,Norwegen,Südosten u. Afrika 

2. In die Krieg;;:;oJl: 

a) für alle Kp. d . Kraftf. l!:iuh. 

b) für alle Kp. u. Kol. d. Xachsch. lt:inh. 

9/5 Engl. Souderunternehmen 1 - - Nur zuständig beim Einsatz im 
Wcsten,Norweg('n,Südost.cn u. Afrika 

II. Es sind zu streichen: 
In folgenden _\.rtnummern: 

Artnummer \'orschnft Benennung 

1006, 1008, 1009, 1010, 1017, 1018 Mcrkbl. 
;)1/19 

.\1('rkbl. über Einsatz d. Straßen Entg. 
Abtlg. 

1011a, 1012, 1012u, 1014, 1031, 1090, 1~02, 1202a, 
1205, 1207, 1208, 1214, 1216, 1216 ( K), 12Hiu. (K), 
1217, 1218, 1219, 1222, 1223 

.\lerkbl. 
53b,37 

Unt<'rs. auf Tropcndienf'tfähigkcit 

1. I mlcre; 
111. Sonstige Berichtigungen (Sollznhlen, Beuennuugen u:sw.); 

' 
a) Daf! Krieg""oll für alle Stäbe d. Krafd. Einh. 

b) Das Kricg,.Roll für alle Stäbe (Ahtlg., Blls.) d. Nacb:-;ch. Einh. 

Soll 
H.Dv. Benennung 

~I n j c 
Bt>merkmgcn 

48 /5 Die Bcnennun~ in: 
~Erhaltung d. Waff. u. Au";rüst. d. Feldh . .r - - -

l\Ierkbl. \Yt>ltan.-chaul. Erziehung u. gci~:~t. Betreuung im H eere 1 - - Oie l'.ahl m Bpalte 
20,'2 zu streichen 

I --

2. Das Krieg:-soll f . alle St;ibc (Abtlg .. Btl:<.) d. ~achsch. Einh. 

~oll 
ll. Ov. Renennung - Hern<>rk 1111 gcn 

AI BI c 

321fl Fetdn•rwaltungsvor"chrift l. Teil 4H-

B i.~t 
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3. a) Das Kriegssoll I. alle Komp. d. Kraitf. E.inh. 

b) Das Kriegssoll f. alle Komp. u.• Kol. d. ~ach:sch. Einh. 

:'oll 
II. OY. - - -Benennung 

Al HIC 
Bemerkungen 

48!) 5 

~I('rkbl. 
20 2 

Die Benennung in: 
»Erhaltung d. Waff. u. Ausrlist. d. Feldh.« 

Wcltan~clHml. Erziehung u. geist. Betreuung im Heere 
. 

S a n i t ä t " t 1' u p p e n 

I. Es sind eim.ufügen: 

1. In folgende Artnummern : 

Artnummer Vor»chrift Benennung 

-

_, 
-.-
11- -1 Die Zahl in Spalte ll i~t 

zu st rcic hen 

Soll 
setze Fußnote 

A B c 

1304. 1304 (Trop), 1306, 1341, D (Luft) Sicherung v.LuftwafiengefangenPn. 
Beutepapieren u. Heutegerät 

-' 1 -
1342, 1342 (Trop), 1351, 1352, 
13ä2 (Trop), 1354, 1395 

2706, 07 

II. Es sind zu streichen : 
1. Bei folgenden Artlmmmem: 

Artnummer Vorschralt Benennun g 

1302, 1303, 1304, 1305, 1305 (Trop), 1309. 1310, 
liJ13, 1314, 1317, 1320, 1341, 1342. 1342 (Trop), 
1349, 1351, 1352. 1353, 1354, 1361, 1362, 1362 
(Trop), 1376, 1377, 1379, 1387, 1il91, 1391 (Trop), 
13!12 

:IIerkbl. 
53 b"37 

Unt-ers. auf Tropcndi('nstfähigkeit 

III. Sonstige Berichtigungen ISollnhleo, Benc•nn nn~eo 111>w.) 

1 .. ~ndere: Das Kriegssoll für alle San. u. Vet. 'l'r. d. Fcldh. 

H.Dv. Benennung 
A 

485,5 Die Benennung in: 
~Erhaltung d . Wa:fl. u. Ausrüst. d. Feldh.« -

Merkbl. W cltanschaul. Erziehung u. geist. Betreuung; im Heere 1 
20,2 

2. Bei folgenden Artnummern; 

Artnurnm('r 

1309, 1310, 1313, 1314, 1317, 
1341, n42, 1342 (Trop) 

V orscht·i f t Benennung 

H.Dv. 
321/1 

Fcldvcrwaltungsvorf'chrift I. 

0. K . II. (Ch H Rüst u. BclE), 1. 6. 43 

89af10 AHA \ 7 H D "' 
12~77 43 6

"" I V ( ~ ). 
I 

Soll 

ln l c 
ßrmrrkungen 

I 
- -
-
I 
- Die Zahl in Spalte B illt 

zu str<'ichcn 

Soll 
BPm~;>rkungcu 

A l B c 

Teil 4 - j-



520. Ergänzungen zu K. St. N. und K. A. N. 

Mt­
nummer 

l!l2 
(~ek.) 
1mK 

440K 

·tßlc 

506K 

5>)2K 

926a 

929 

939 

1104a(gp) 

H06u 

1114 
(Vers.) 

1150,1. 

115;)d 

1168 

1343 

13li::! 
(Trop) 

1381 

201-tn(W) 

4203 

6107a 

6109a 

li1il2 

G61la 

()()18 

()636 

6637 

671la 

Teil A 

ßezeichnungeo und .Erläutcrnngcn 

Fla Kp. (Sf) (gek.) v. 1. 6. -h'l 
:Xeuer;o~cheiuung 

Stb. reit. Ko;. Art. Abt. v. 1. 7. Ja 
Xeucr.-;cheiuung 

reit. Ko:;. Battr.le. Feldkan. (4 Üc!'lch.) 
v. 1. 7. 4:1, Neuerscheinung 

Zg. lc. ~'~· F. H. 13/1 (3 Gesch.) (~f) 
v. 7 6. 43 ßehelf, ~euerscheinnng 

le. Kat;. Art. Kol. v. 1. 7. 43 
Xcucr"chcinu.ng 

Stbs.Battr.rcit.Ko,., .• ut.Aht. Y. 1. 7. 4.3 
NeuerlSchcinung -

Fsp.Bctr.Kp. (bodstg.) (Sd.) v. 1. :1. 42 
Ergiinzung der Bezeichnung 

Nachr. Zg. (mot) z. h. Y. v. 1. 6. 13 
~eucrschcinung 

DV-Betr. Kp. (bod,..tg.) v. 1. 6. -ta 
Neuerl'cheinuug 

Stb. Panz. Gren. Rgt><. a (gp) v. 1. 6. -13 
Xeucr,-ehcinung • 

Stb. sehn. Pnnz. Jäg, ~ht. (Sf) v. 1. 6. 43 
Neuer<>cheinung 

Panz. Gren. Kp. (Vers.) v. 22 4. 4.:3 
Behelf, Neuert~chcinung 

Stb~. Kp. Panz. Abt. Panthcu \'.1. 6..13 
Er,;alz für 10. 1. 43 Behelf 

Stbs.. Kp. sehn. P-.nz. J äg . .Abt. {Sf) 
v. 1. 6. 43, ~euer:;ehcinung 

(T. E.) Aufkl. Zg. Panz. ,Täg. Rgts. (Sf) 
v. 5. 6. 4H, Neuerscheinung 

Feldhalblaz. v. 1. 4. 43 
Xcucr";chein ung (Er;:.atz fiir 408il 
V. 1. 2. 41) 

Kw. Tr:;p. Kp. (mot) (Trop) v. 1. 1. 13 
Ersatz für 1. 1. 42 

San. Pk. v. 1. 6. 43 
Er.-atz für 1. 11. 41 

Wehrm. U111~chl. Sth. D~nzig v. 1. .'>. 13 
Xeuer:;l'heiuung. Keine K. A. X. 

Kricg~ogcf. llaf. Arb. Abt. v. 31. J. 43 
Bchol!, Neuerscheinung 

Stb. Kav-. Er,.,. und Au<>h. Aht. v.l. fl. 43 
entfällt 

Stb. Radf. Er.;. und Au ... h. Abt. 
v. 1. 5. 43 entfüllt 

Bl~~_nkdraht-..\.\I,h. Kp. ,._ 1. 10. 42 
Andcrung der ßezeichnu~1g 

Stb. Fal1r. F.rs. und Ausb. Aht. v. 1. 5. 43 
Keuerschcinllng 

Stb. Yer1v. Tr. Br~. und Ausb. Abt. 
v. 1. 6. 43, :Kr;;atz für 1. 1. 43 mit 
Änderung der Bc~ichnung 

Schlächt. Er:;. Kp. ·v. 1. 4. 41 l'nt fällt 

Bäck. Schläcllt. Ausb. Kp. ~:. 1. 6. 4.-1 
En-atz für 1. 4. 41 mit .\ndcnmg der 
Bezeichnung 

Stb. Bn.n-Ers. und Aush. Aht. , .. 1. 5. 4.1 
Nencnlchcinung 

Art­
nummer 

8050 

8126 

&!31 

8-lil3 

8434 

8437 

8437 (gp) 

8439 

8441 

844.3 

8446 

10 1106a 

10 1106b 

101140 

10 1148b 

10 1148d 

10 1155d 

Lfd.l AM- I Nr oommer 

Bezeichnungen und Erläuterungen 

Geh. Jäg. Rclmlc. v. 1. G. 43 
Er::mtz für 16. R 42 (1. 1. J:l) BPhPif. 
Keine K. .A .:-1. 

Pauz. Aufkl. An~<h. Kp. Fhj. Lehrg. 
Y. 1. 6. 43. ~:r,.atz für 2K 4. 41, Hchclf 
mit ~\.n.derung der Bczrichnung 

Lehr--tb. Unterführ. Lehrg. Panz. Tr. 
v. 1. ü. 4.'3, Kcuerscheimmg. Keine 
K.A.~. 

Btls. Stb. Untc>rführ. IA>hrg. Panz. Tr. 
v. 1. 6. 43, "Scner~chPinung. Keine 
K.A. N. 

Stbs. Kp. Unterfüh.r. Lehrg. Panz. Tr. 
v. 1. 6. 43, Xl·ner"eheinung 

Panz. Gren. Kp. Untcrführ. Lehrg. 
Panz. Tr. v. 1. G. 43, Nrul'rsrheintmg 

Panz. Grcn. Kp. (gp) Untcrführ. Lehrg. 
Panz. Tr. v. 1. 6. 43, Neuerscheinung 

sehw. Kp. Untcrführ. T,cln g. Panz. 'rr. 
'. 1. 6. 43, Kcucrscheiuung 

Panz. A.uikl. Kp. Unterführ. Lehrg. 
Panz. Tr. Y. 1. 6. 43, Xeucrseheinung 

Panz . .Tiig. Kp. Unterfiihr. Lehrg. 
Pan7.. Tr. v. 1. 6. 43, ~ener.-cheiuung 

Panz. Kp. Untcrführ. Lcl~rg. Punz. Tr. 
Y. 1. 6. 43, Neuert>cheinung 

Stb. Panz. Jäg. J,ehrn.ht. Y. 1. 1. 43 · 
entfällt · 

Stb. Panz. Jäg. Lehrabt. ,._ 10. 6. 43 
Behelf, Xencrl'cheinung 

gern. l'anz. Jäg. J,ehrkp. (7,5 cm Pak 40 
nnd 8,8 cm Pak 43) (motZ) v. 10. 6. ·1:l 
Behelf, ~cuer-:chcinung 

Pauz. Jäg. Lchrl."P ... Hornis,;c • 
(8,8 cm Pak 43) v. 10. 6. 4.!3, BehclC, 
~ eue.r<:cheinung 

Punz. J äg. Lehrkp. (7,5 oder 7.6:? cm Pak) 
(Sf) v. 10. 6. 43, Behelf, 
K eucr--chPinung 

Stbs. Kp. Panz. Jäg. Lehraht. 
v. 10. 6. 4-!3, Behelf, Neuerscheinung 

Teil B 

Be?:eichnungen un•l Ergänzungen 

196 17(W) \\'chrm. Bfh . .Niederlande 1. 12. 42 
Bei Gruppe I jl\fd3 ist die Fußnote *) 

zu Rtrcichen 

197 7& Dt. Gen. ital. Wehrm. 1. 7. 42 

Zusätzlich zu 0. Qu. 
1 Beamter deR Rc!wh. techn. D1 n­

.-;tes (Ch) St. Gr. ~K 
• Rei den untcrst.ellt.<'n Einheiten mit 

eigener K. St. N. iRL zu strCJclJCn : 
a) Aht. für Afr. TranRporte' uBw. -
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Lfd. 
Nr. Art- I 

nummer 
Bezeichnung und Ergänzungen 

HIS 120b Sth. 12 crn Gr. Weri. Btl!>. (tmot) 
10. 5. 43 

199 401 
401F 
410 

411 
412 
415 
410a 

200 W& 
538b 

201 705 

Dio Stellengruppe des Ordonnanz­
offiziers wird in •·K « umgewandelt. 

Stb. Art. Rgts. 1. 11. 41 
Stb. Art. Rgts. (bdstg.) 1. 12. 42 
Stb. Art. Rgts. (mot) Inf. Div., Stb. Art. 

Rgts. (mot) Panz. Div. 1. 11. 41 
Stb. Art. R gts. (mot) z. b. V. 1. 11. 41 
Sib. Heer. Küst. Art. H.gts. 1. 3. 42 
Sth. Geh. Art. Rgts. 1. 11. 41 
ALb. gp. Art. Rgts. (Sf) 31. 10. 42 
Dio Stellengruppe des Offiziers (W) 

ist »K« 

Wl:.l. \V~ ll. 7.g. (mot) 1. 4. 4:l 
verlit. Wett. Zg. (bdstg.) 28. 9. 42 

1 Wachtmeisterlitcllo (Anmerkung 2) 
wird in 1 Oherwadlltul'i.,tl•f:'<lelle 
umgewandelt. 

Stb. llr. Kol. Stafi. 1. 1. 4.3 
Der m. Pkw. der Gruppe Führer wird 

in einen mittleren gl. .Pkw. (Kfz. 15) 
umgewandelt. 

202 737 Br. Kol. K (mot) 1. 4. 4:3 
Der Je. Pkw. der Gruppe Führer wird 

in einen m. gl. Pkw. (Kfz. 15) umge­
wandelt. 

203 867 Fu. Überwach. Kp. (mot) 1. 3. 42 
:w:<itzlich: 30 Xachrichtcndolmet;,chcr 

St. Gr. »G«. davon 6 Wachtmei,.ter­
stellen 

204 R68 Fu. Überwach. Zg. (mot) 1. 3. 42 
zu~tzlich: 15 NuchrichtendulmclsclH'r 

St. Gr. »G«, davon :3 Wachtmci~ter­
stellen 

205 896 Sd. Horchst. Lökken 1. 1. 42 
zusätzlich: 7 Nachrichtendolmetscher 

St. Gr . .,Q .. , davon 1 Wachtmeister­
stelle 

206 1102 Stb. Panz. Jiig. Rgts. (Sf.) 28 .. 1. 413 
Der im Gefechtstroß I aufgeführte Feld­

kochherd ist ein großer Feldkochherd 

207 1106a Stb. Panz. Jäg. Abt. (Sfi.) 1. 11. 41 
zustltzlich im Gefechtstroß II 
1 Anhänger (1 achs.) Iür Sammlerlade­

gerät D (Sd. A.h. 23) Anf. Zeicb. N 7501 
K. A. N. Stoffgl. Ziff. 24a.-c: 
1 Satz Sa.mmlerladegerätD für Sd. Ab. 23, 

Anl. N 202.1, Anf. ~1ch. N 1099:.1 
Stoffgl. Ziff. 33: 
1 Tetralöscher 1lt, mit HaltcYorrichtung, 

Anf. Zeieh. K 1704 
Stoffgl. Ziff. 47: 
1 Satz II für Funkmotoren An!. N 4221, 

Anf. Zeich. N -
es entfällt : Stoffgl. ZiJT. 24a-c 
1 . Satz Sammlerladegerät C 

Lfd.
1 

Art. I 
Nr. ou.mmtr 

208 1140 

1145 

1145 
(gp.) 

209 114G 

Bezeichnung und Ergänzungen 

schw. Panz. J iig. Kp. (9 o<ler 12 Gc,.ch.) 
(mot Z) 1. 4. 43 

(T. E.) schw. Panz. Jäg. Zg. (3 G<'sch.) 
(mot Z) 1. 4. 43 

(T. E.) schw. Panz. Jäg. Zg. (3 Gesch.) 
(gp.) 1. 3. 4;3 

K. A. N. Stoffgl. Ziff. 1 zuHiitzli<'h: 
je Geschützbedienung 1 Gewchrgranat-

gerät 
Sto:ffgl. Zi1I. 13: 
30 Schuß Gew. Sprgr. 
20 Schuß gr. Gew. Pzgr. oder 30 Schuß 

Gew . .l:'zgr. 

schw. Panz. Ji.g. Kp. (12 Oescb. 8,8 cm 
.Pak 43) (mot Z) 15. 5. 43 

K. A. N. StoiTgl. ZilT. ;,: 
Die Anlagen IDÜ!':sen lauten: J U;)U, J !)51 
K. A. ~- 8toffgl. Ziff. 34: 
Für den Ratz Zns. WfTtn. 'Vrrkzg. ist 

Anlage .T :-3.'">0~ zn!'ötiindig 
Die Anf. Zeich. sind den Anlagen zu 

entnehmen. 

210 1148b Panz. ,Jäg. Kp. »TTornissc>.r (~,8 cm, 
Pak 43) 1. 4. 4il 

K. A. N. Sto:ffgl. Zifi. 5: 
Die Anlagen müflsen lnnt<'n: J fl50n., 

J 951a, J 952a 
Stoffgl. Ziff. 3-:1: 
Für den Satz Zus. Wffm. W<'rkzg. ist 

Anlage J )150:-!a. zustfindig. 
Die neucn Anf. Zeich. sind den Anlagen 

zu entnehmen. 

211 1148c Panz. Jäg. Kp. »Tiger (P).r (8,8 cm Pak 
43) 31. 3. ,tq 

K. A. N. StofTgl. Ziff. 5: 
Die Anlagen lllÜt;SCll lauten : J a.-)ÜO, 

J 951 b, J 952b. 
Stoffgl. Ziff. 34: 
Für den 8at7. Zn~. Wfllll. Wcrkzg. muß 

die Anlage lauten J a.->Oilb 
Die neuen Anf. Zcicb. l'ind den Anlagen 

zu entnehmen. 

212 1148d schw. Panz. Jäg. Kp. (14 Ge,;ch. 7,5 oder 
7,62 cm Pak) (Sf.) 1. 6. 43 

Der auf Sellc a Ze1lo ~3 und Sc1te b 
Zeile 19 aufgeführte Panzerjäger 38 
hat die Bezeichnung ( •Sd. Kfz. 138«) 
Druckfehler. 

213 1150e Stb;,. Kp. S<"hw. Panz. Abt. »Tiger.r 
5.3.43 

K . A. N'. Stollgl. Ziff. 13, :\funition 
es stehen zu: 

Schuß 8,8 em Pzgr. Patr. 40 Kw. 
K. -36 - 54 St.ck. 

Schuß 8,8 cm Sprgr. Patr. Kw. 
K. 36 ='21G Stck. 

Zusätzlich: 
2 Satz Funkgerät für .Feldfunk­

sprecher b, Anf. Zeicl1. N 10881, 
Anl ~ 2028 (für Pi. Zg.) 
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Lid I ~rt- I Nt numnlt'r 

214 11!15b Sthl:l. Kp. Panz. ,Jiig. Abt. >•Hornis:;e« 
1.5.43 
Zusätzlich für :r-.achschttb~taffrl: 

1 Kraftwagenfahrer für Pkw. (zugl. 
Funker) St. Gr. »:l\1.< 

1 Funker 8t. Gr. ·~1« 
1 Funklcraftwagen Kfz. 15 oder 1le. 

gl. Lkw. (1 lf.t t) (ge.~chl.) (teil­
entst-ört) 

Stoffgl. Ziff. 24a-c: 
1 Sa~z F~kge:ät Fu S ~.1<~ 30 \nf. 

Ze1ch. ); 10858, Anl. ~ 1839 
lu K . .\.. X. bereit:< berücksichtigt 

K. A. X. StoJTgl. Ziff. 5: 
Die ~Wagen für die 8;8 cm Pak 43/1 

müssen lauten: 
J 950a, J 95h 

Stoffgl. Ziff. 34: 
Für den Satz Zus. Wffm. Wcrkzg. ist 

Anlage J 3503a zuständig 

I 

Die ne11en Anf. Zeichen sind den An- I 
lagen zu entnehmen 

215 1155 Stbs. Kp. Ptlnz. Jäg. Abt. 
31. 3. 4ö 

K. _\..X. Stoffgl. Ziff. 5: 
Die Anlagen für 8,8 rm Pak 43,2 

mü::~sen lauten: ,J 950b. J 931b 

Lfd.l A~ I 
Nr. nummr-r 

Ber.eichnungeo und Ergiinzungeo 

220 1381 San. Pk. ('I'rop) 1. 1. 42 
(Trop) Zusätzlich: Gruppe Führer: 

221 1411 

1 Röntgen-Ingenieur, Beamter des 
höh. odt>r gehob. tecbn. Dienstes 
~t. Gr. , Z,'K<• 

bew. Yet. Unters. St. 1. 3. 42 
K. A. :X. Stoffgl. Ziff. 42 zu.~ät.zlich: 

4 Satz leichte Gasbekleidung A.nl. 
Ch 4910, Anf. Zeich. Ch 4470 

222 1803 T\dr. Tecbn. Tr. 1. 9. 42 

223 2018 

224 2021 

225 2075 

1 m. Krad. wird m 1 s. Krad mit 
Bt'iwg. umgewandelt 

Felclcisb. Bell'. Abt. 1. 4. 42 
K. A. K. StofTgl. ZifT. 44: zusätzlich: 

3 Dient;tstcmpel (mit der Be:r.eich­
nung der Einheit) Anf. Zeich 

H 11502 

Gru. geh. F. Pol. 1. 3. 42 
Die Stellen der Dolmetscher werden 

in KricgsdolmctRcher, .Beamte des 
gehob. Verw .. Dienste!:! St. Gr. "z" um­
gewandelt 

Kps. Kart. St. (ruot) 1. 4. 42 
1 Wuchtmei.~t.erstelle (Anmerkung 2) 

wird in 1 ObE>rwachtrneister.stellc 
umgewandelt 

Stofigl. Ziff. 34: 
Für den Satz Zus. WfTm. Wrrkzg. 

für 8,8 cm Pak 43/2 ist die An­
lage J 3503b zu:;tändig 

I 226 2143 Wff. ·werk";t. he";. Geb. 1. 1. 43 
Die Vergütungsgrupven YOn 11 An­

gcstcllt.en (Seite a Zeilen 15 und 16) 

216 

Die. neuen Anf. Zeichen sind drn _\n­
lagen zu entnehmen 

1176e schw. Panz. Kp. e ... Tiger« 5. 3. 43 

K. A. X. Stofigl. Ziff. 24a----{) zu­
sätzlich: 
3 Satz Funkgerät für Fcldfunk- I 

sprecher f, An.f. Zeich. K 10883, 

217 1216 

Anl ~20J2 I 
Stb. Kachsch. ßtls., Stb. :Xuchsch. Btls. 

(tmot) 1. 3. 4.3 
Die Stellengruppe dc3 Sanitiit3-

untero{Ü:~;ier:'l i,.:.t ·O.r (Druckfehler) 

218 1303 Stb. Kr. Trap. Abt. 1. 11. 41 

1305 Stb. Kr. Trsp. Abt.. (mot) 1. 2. 42 

1305 Stb. Kr. Trsp. A.bt.. (mot) 1. 2. 42 
(Trop) 

219 1361 

1362 

Über.steigt die Z:lhl der nnt~rst(>lltrn 
Kr. Trsp. Kp. 3, so ist für je weitere 
3 Kp. zusätzlich zuständig: 

1 Zahlmeister, Beamter des gchob. 
Verw. Dienstes St. Gr. ,.z,, 

Kr. 'l'rsp. Kp. 1. 2. 42 

Kr. Trsp. Kp. (root) 1. 2. 42 
Die Stelle eines Feldkochs in den 

Zügen wirdinFeldkochuffz. St. Gr. »G« 
umgewandelt. 

werden wie folgt neu festgesetzt: 
1 Yerg. Gr. Va. 
3 Verg. Gr. VI afb 
5 Yerg. Or. VII 
2 Verg. Gr. VIII 
Die Yerg. Gruppe des zusiitzlichcn 

Angestellten der Waffenwerkstatt 
Brüs!;e] wird in Y a umgewandelt 

227 2202 Ortskdtr. (B) 1. 11. 41-
(B) Die Stellengruppe des Adjutanten 

wird in :t>Z/K'' umgewandelt 

228 5051 Kdo .. ..... Div. 1. 12. 41 
Als Kdo ....... Di\. (mot) zusätzlich: 

1 Bea.mler des gehob. techn. Dienstes 
(K) St. Gr. "'K" 

229 6218 Stb. Lehr-und Ausb. Abt. Sf. Art. 5. 3.43 
K. St. ~. zusätzlich: 

1 Feuerwerker St. Gr . ..-0 « 

230 8763 XbL Tr. Schule 1. 9. 42 
Zusätzlich zu a) Kommandost-ab: 

1 Waffenunteroffizier (Wffm.) 
St. Gr. »Ü·• 

zu c) 3) Unterführerlehrgang: 
1 Ausbilder St. Gr. »Ü « 
2 Au~bilder St. Gr. »Ge (Wacht­

meister) 

-----------------------·--~------~ 
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Druckfr hler herich tigung 
In H. :\1. 413 Ziff. 2871fdf'. Kr. 768 muß es unter 871a. 

b!'ißcn: 
lc. Nachr. Kol. (tmot) 

In H. J\T. 43 Ziff. 438 lfdr. Nr. 122 muß es heißen: 
. . . gilt auch Lür Kw. Wcr·k.'<t. Zgc. im Verband 

von Kw. Trsp. ALt. 

Ergänzungen zu clen Veränderungslisten 
(0. K. Il. Ch ll Rüst u. RdE AHA 4500142 g.) 

Veränderungsliste ~r. 6: Pioniere 
1661 W ehrgcolog. St. 1. 3. 42 streiche unter Hilf:;­

willige 1 Bohrarbeiter 

0. K. H. (Ch H Rüst. u. BdE), lG. G. 43 
13270/43 - AHA V. 

521. Änderungen zu Anlagen AN (Heer). 
1. In der Anlage A 6721 ändere bei ~Begleit­

buch" das Anf. Zcirhen A 69186 in »A 69161/2 .. . 

2. In der .-\.nlage ~ 1422 Seite 1 entfällt de1· hier 
aufgeführte »Transformator 12/220 V - Anf. Zei­
chen N 9695" und ist zu streichen. 

O. K.H. (ChHRüst u.BdE), 17.6.13 
- 72/88 - AHA V/StAN (IV g). 

522. Berichtigung der D 587, 2 - N. f . D. -
vom 1. 4. 43 Minensuchgerät Frankfurt 42. 

Abscbn. C Seile 6 Nr. 12 letzter Sal;r, Klammer­
bemerkung »blaue )Iarke" hat zu lauten: »gelbe 
Marke... (Gilt nur für Geräte, die in der Bt>die­
nungsanweisung "blaue )Jarke.r stehen haben.) 

AL:;chn. D ~r. 22 Scttc 7 zweiter Satz hut zu 
lauten: "Ist eine Kon1 rolle im Eins'ltz notwendig, 
Gerät auf Empfindlichkeit nach Nr. 12 prüfen." 

Seite 5 Nr. 15 letzte Zeile »und Holzsd1cil!e " 
fäll~ fort. 

DcrkblattausgaLe erfolgt nicht. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE). 7. 6 -13 
-89 - \YaZ4 (Illc). 

523. Umbenennung von D + Vorschriften 
in geheime Druckvorschriften (H. Dv. g.). 

A. 
R. 

Die D 229/8 + übersieht über die d -\Y crte für 

die verschiedenen Geschoßformen 
vom 19.8.11 

wird in ll. Dv. g. 206:8 umbenannt. 

Auf dem Umschlag und dem TitclblatL der Vor­
schrift ist der Vcrmc1'k D .... + zu streichen und 
dafür der Vermer·k handschriftlich aufzunehmen: 

»H. Dv. g. 206/8 (bisher D 229/8+) "· 

Deckblattausgabe unterbleibt. 

In dem Anhang l zur H. Dv. g. 1 SeH-e 1 is1 die 
D 2~()· 8 + mil allen Angahcn zu streichen. 

In der JI. Dv. g. I auf Seite 46 setze ein: 
R 

»H. Dv. g. 206.'8 In 4 "Übersicht über die 0 -Wert., 

für die ve1'schicdenen Gescl10ßfo,•men 19. 8. 41 .t • 

B. 
Die D 580 r Riebtlinien für friedem;mil.ßiges Vor­

bereiten von Speuungen - Ent­
wurf - vom 8. 2. 3E< 

w i rt.l iu il. DL g;. ;)80 umucua.nuL 

Auf dem Umschlag und dem Titelblatt der Vor­
srhr·ift ist der Vermerk D .... + zu streichen und 
dafür der Vermelk handschriftlich aufzunehmen. 

»Il. Dv. g. 580 (bisher D 580+) "' · 

Deckblattausgabe unterbleibt 

In dem Anhang 1 zur ll. Dv. g. 1 Seite 4 i.st die 
n 580 + miL allen Angaben zu slreH:hE'n. In dE'r 
I I. Dv. g. 1 auf Seile 56 setze ein: 

»g. 580 In Fe,.;t Richtlinien für friedensnüißi­
ges Vorbereiten von Spertun­
gen- Entwurf - 8. 2. 38•. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. BdE), 28. 5. 43 
- 89aJb- AHA V/HDv (VII). 

524. Ausgabe eines luftwaffenmerkblattes. 
An Stb. Heer. Flak Art. Abt. (mot), Stabsbattr. 

(mot) und Heer. Flakbattr. i~t über die FVS!. bz·w. 
VVSt. zur ;\usgabe gelangt: 

Luftw.-.Mer·kblau 200- N. f. D.­
Einsatzerfahrungen der Flakartilleril' 

Folge 1113 'om 30. 3. 43. 
Folge 2 143 -vom 21. 4. 43. 

0. K. H. (rh H Riist u. RdE). 2R. :). ·I~ 
- 89a/b- AHA V, H Dv (VII). 

525. Ausgabe von Deckblättern. 
1. Deckblatt Kr. 1 bis 12 zur H. Dv. 30 (M. Dv. 

Kr. 15, L. Dv. 30) 
Srhr·ift- und GrschiiftsverkPhr der \\'Phr­
macht (\Y. Sehn•.). Vom 1. ll. 39 

2. Deckblatt ~r. 21 bis 30 zur H . Dv. 119/230 
~.f.D.-

Schußtafel für die 10.5 cm Gebirgshau­
bitze 40 mit der Feldhaubitzgrana e Alumi­
niumsprengladung usw. 

Vom Februar 1942 

3. Derkblatt Xt'. 40 his 44 zur H. Dv. 119l292 
- N.f.D. -

Schußtafel für das leichte Infanlcrie­
geschülz 18 und das leichte Gebirg"­
lnfanteriegeschiitz 18 mit der 7.5 cm In­
fanteriegranate 18 (Leichtmctallzünder). 

Vom Septem !.er 19:38 

4. Dcckhlatt Kr. 5 zur H. Dv. 119 425 
- N.f.D.-

Schußtafel für die 10 cm leichte Feld· 
haubitze 14/19 (t) mit der 10 cm Minen­
granate 21 (l) usw. Vom August 1911 
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i>. Deckblatt Nr. 5 zur H. Dv. 1Hl'l26 
- N.f.D.-

Schußtafel für die lO cm leichte Feld­
haubitze 1419 (t) mit der 10 cm Doppel­
zündergranate 15 (t) - ~ur 2. bis 6. La­
dung - . Vom Augu::>t 1941 

6. Deckblatt Nr. 14 bis 16 zur H. Dv. l19/:Hi3 Vorl. 
- N.f.D.-

Vorläufige Schußtafel für die 11 cm Ka­
none 39 mit der 21 cm Aufschlagzünder­
graua.te 39 usw. Vom ~Iai 19-10 

7. Deckhhtt Kr. 11 zur U. Dv. I19/G3-! Yorl. 
- N.f.D.-

Vorläufige Schußtafel für die '2-1 cm H au­
bitze 39 mit der 2-:1: cm Aufschlagzünder­
granate 39 nsw. Vom April 1910 

b. Deckblatt Nr. 1 bis 3 zur H. Dv. Ll9 '637 Vorl. 
- N. f. D. -

Vorläufige Schußtafel für die 24 cm Hau­
hitze 39 und 24 cm Haubitze 39/40 mit der 
-24 cm Stahlgußgranate 558/2 (f) - frz. 
16 FAM - . Vom September 1942 

9. Deckblatt Nr. 1 bis 6 zur H. Dv. 1191644 
-X. f. D.-

Schußtafel für die Bruno X Kanone (Eisen­
bahn) mit der 28 cm Granate 39 

Vom Februar 1942 

10. Deckblatt Kr. l bis 11 zuT" H. Dv. 119/1511 
N. f. D. -

Flugbahnbilder für die schwere Feldhau­
bitze 18 giiltig für die 15 cm Granate 19. 

Vom März 1936 

11. Anhang 1 vom 7. 4. 1943 zur H. Dv. 195/6 
Der Satz im Entwesungsgerät 42. 

Vom April 1942 

12. Deckblatt ~r.30 bis 32 zur H.Dv.209/1 (~I.Dv. 
Nr. 284, L. Dv. 800) 

Sammelheft :\ferkblätter für den Sanitäts­
rlif'nst. Vom 1. 8. 39 

13. Deckblatt Nr. 8 bis 16 zur H. Dv. 305 (L. Dv. 
144b) - K. f. D. -

~Iunilionsbeh<tndlung. \Tom I. 12. 40 

14. Deckblatt Nr. 12 bis 15 zur H. Dv. 319/1 
Behelfsmäßiges Bauen im Kriege Teil I: 
Unterkunft. Von 1941 

15. Deckblatt Nr. 7 bis 14 zur li. Dv. 319/2 
Behelfsmäßiges Bauen im Kriege Teil II: 
Ergänzungs- und Sonderbauten. 

Von 1941 

• 

' 

16. Nachtrag 1 vorn I. 4. 1943 zut• H. D\T. 398 R 
(M. DY. Xr. 398 R, L. Dv. 398 R) 

R-GerätYerzeichnis llandebübliches \Yerk· 
zeug (G. Vcn R). Yom 1. 8. 37 

17. Dcckhlalt ~r. 22 bis 21 zur H. Dv. -103 2 
(M. DY. Nr. 40212, L. Dv. 925/2) 

Der Flng7.Pngerkennungsdlenst Teil 2: 
Flugzeugerkennungstafeln- Deutschland. 

Vom ~fai 1911 

18. Nr. 31 Beerdigung gefallener Kameraden vom 
April 1943 zum )lerkblatt ~0/1 

Merkblatt für den Kompaniefühl er. o. D. 

Die Dech.blä.Uer zu lfd. Nr. 1 bis 10, 12 bis J r> 
und 17 sowie Anhang 1 zu lfd. Nr. 11 uud ~ach­
trag 1 zu lfd. Nr. 16 sind in der H. Dv. 1 a IJzw. 
L. Dv. 111 bei dPn hNr. Vor,..duiflen bandschrift­
lich cim.ntrngl:'n. 

Nr. 31 zu lfd. Xr. 18 ist im Anhang 2 zut• 
H. Dv. 1 a auf Seite 20 lfd. Nr. 1 in der 3. Längs­
spalte einzutrag<>n. 

Die Dcckbläller zu lfd. Nr. 1, 1'2 bis 15, 17 sowie 
Anhang 1 zu lfd. Xr. 11, Nachtrag 1 zu lfd. Nr. 16 
und Nr. 31 zu lfd. Xr. 18 sind verteilt; fehlende 
Abdrucke sind am.ufondern: 

a) vom reldhecr: 
bei den zuständigen Feldvorschriftenstellen 

- FVSt -, 
b) vom Ersatzheer: 

bei den stellv. Gen. Kdos. (W. Kdos.) 
Vorschriftenverwaltungsstellen 

VVSt-
gemäß l\Ierkblatt 3r)/,q vom I. 1. 42. 

Die Deckblätter zu lfd. Nr. 2 bis 10 sind vel'lcilt: 
fehlende Abdrucke sind amufol'dern: 

l. vom Feldheer: 
a) von den St.äben bei den Feldvorschriften­

stellcn - FVSt -, 
o) \ un den Batterien (zum Einlegen in das 

Gerät) auf dem Anforderungswege für 
\Yall'en und Gerät; 

2. vom Ersatzheer: 
a) YOn den Stäben bei den stellv. Gen. Kdos. 

(\V. Kdos.) - VVSt -, 
b) von den Batterien (zum Einlegen in das 

Gerät) beim Heereszeugamt Spandau. 

0. K. H. (Ch H Rüst u. RdE) , l:J. 6. 43 
- 89afb - AHA V/HDv(VII). 

' 
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Muster. 

0. K. TT.jATTA/Fz In 

Jelzige Dicnstbtelle: ............... ................................ . 
(;,n~-«-Jrreihrn, llrinf" Frlrlpo-.LHunrnH'r) 

Berlin-Zehlendor f 

Benschallee 

Vorname: ....... ..................... . Name: .......................... . 

Dienc;tgrad : 

R.D. A.: ....... . _ Feuel'\\". Lehr~.: Ofl"z. (\\"} Lehrg.: . 

Letzte Friedensdienststelle: 
(filr Oftz. (1\-) d. R. u. "· ß. zusläuJig.- W. B. K.) 

Zut· ,jetzigen Di<'nstsl cllc oder• Trupl>cntcil ver"ctzL oder komm:t rHlicr·t: . 
{w~nn konuna.ndiert. von '\:\·eJc.her l>ienststeJle oder Tru]JtHmteiJ) 

Verwendung im jetzigen Kriege: 

\"Oll bi~ Dienststelle oder Truppenteil 

Ernennung zum Ofl"z. Anw. (\\') a111: 

Bcfördernn~ zum 

'" 
!> 

r 

» 

Leutnant (\Y) lilll: 

Oberlt. (\\l anl: 

Hauptmann(\\-) am: 

Jlajor 

OhstlL 

(\p) , an1: 

(W) am: 

( \V) am: 

R.D. A.: 

H.D.A.: 

R. D. A.: 

R.D.A.: 

R. D. A.: 

H.. D.A.: 

\. crwendung al.• 

Anlage 

'l.U Nr. 514 

rch \'er::.icherc, dw A ngaucn - auf Gr·t1nd det· Eiuu·aguug i 111 \\-d11·paß - uach be:;tem \Yi~_,f'n und 
[;e\\ i~en gemacht zu haben. 

( fl:tlllt11 ) rl'nt~r".,brifq 

(l)iensrgrnd) 
GI :t!)(IS 43 2.A • 


